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Ab sofort können Wahlkarten in der 
Gemeinde, in deren Wählerevidenz  
man eingetragen ist, beantragt werden.  

Seite 8 
Am Bauernhof von Horst Kirchmayr wird  
bis September 2018 der Dachboden des 
Bauernhoftraktes ausgebaut. Dann sollte 
der Hort als Regelhort durch einen  
Träger geführt werden. Derzeit läuft die 
Ausschreibung für einen Hortbetreiber. 
 

Wahl zum 
Nationalrat

         Sonntag, 15. Okt. 2017 
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Eine stressfreie und schöne Woche in 
Rechberg: Anreise ohne Stau, gute Luft 
und Schönwetter, kulinarische Freuden... 

Wunderschönes Rechberg  

Seniorenurlaub

Im Bauernhof 

Neuer Hort 
in Pasching 

Feuerwehr Pasching 

Neues Rüst-
löschfahrzeug 

Seite 41
Das neue Fahrzeug wird wesentlich  
vielseitiger als das alte TLF sein, da es 
nicht mehr nur rein für die Brand- 
bekämpfung, sondern auch für  
technische Hilfeleistungseinsätze  
ausgerüstet sein wird.

© Symbolfoto

Miteinander 

Familien- 
freundlichkeit

Seite 6
Mag. Tina Blöchl  
ist die Projektleiterin  
der „Familienfreund-
lichen Gemeinde“, 
weil ihr gemeinsam 
mit Bgm Ing. Peter 
Mair die Entwicklung 
von Pasching am 
Herzen liegt.

© City Foto  
Skledar Wilfried
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10 Jahre  
 Bürgermeister  
Peter Mair

Ihr Peter Mair 

Am 27. Juli 2007 wurde ich nach einer 
Direktwahl der Paschinger Bürger zum 
Bürgermeister von Pasching angelobt.  
In diesen vergangenen 10 Jahren hat  
sich Pasching sehr gut weiterentwickelt. 
Neben wichtigen Investitionen in 
Infrastrukturprojekte konnte auch  
die finanzielle Situation der Gemeinde 
in den letzten 10 Jahren stark verbessert 
werden. In dieser Zeit wurde ein neues 
Feuerwehrhaus, ein neuer Bauhof, ein 
neues Musikprobelokal für den Musik-
verein Pasching, eine Krabbelstube im  
Rathaus, die Sanierung des Kirchen-
platzes und die Generalsanierung  
des TiL – Treffpunkt in Langholzfeld 
(ehem. Volksheim) umgesetzt.

Bei den vielen Straßenbauprojekten sind 
die Verlängerung der Ruflingerstraße zur 
Ochsenstraße und der Gehweg Pasching – 
Thurnharting hervorzuheben.

Die bedeutendste Investition war die 
Verlängerung der Straßenbahn nach  
Pasching. Denn dadurch ist für Lang-
holzfeld und Wagram eine erhebliche 
Verbesserung der öffentlichen  
Verkehrsanbindung entstanden.

Neben den Betriebserweiterungen der 
Plus City, der Firma Trumpf und dem Aus-
bau des Pasching Point, konnten durch 
viele Betriebserweiterungen zusätzliche 
Arbeitsplätze geschaffen werden. 

Mit dem Bau von Wohnungen im betreu-
baren Bereich, im Miet- und Eigentums-
bau konnte auch wichtiger Wohnraum 
entstehen.

In der Juni Gemeinderatssitzung  
konnte die Vergabe für die General- 
übernehmer-Leistungen für die Kinder-
betreuungseinrichtungen in Pasching  
mit Krabbelstubenplätzen, Kinder- 
gartenplätzen und neuer Volksschule an  
die Genossenschaft Neue Heimat erfolgen.  
Ein geladener Architekturwettbewerb 
dafür wird im Herbst 2017 ausgelobt.

Mit der Vergabe an einen neuen  
Pächter wurde das TiL durch die  
Familie Landsfried im August eröffnet.  
Wie wichtig diese Belebung war, zeigt 
der ab der Öffnung gute Besuch.  
Ich wünsche unseren neuen Pächtern 
einen guten Start und viel Erfolg.

Für den Erhalt der Haltestelle Pasching 
im Zuge des Westbahnausbaues  
möchte ich durch ein Verkehrsgutachten, 
das gemeinsam vom Verkehrsreferenten 
des Landes OÖ und den ÖBB aner-
kannt wird, aufzeigen, dass der Erhalt 
der Haltestelle Pasching eine wichtige 
Zukunftsentscheidung bedeutet. 

Mit dem Westbahnausbau soll auch 
eine Umfahrung Pasching geschaffen 
werden. Dazu legten wir eine Trassen-
verordnung dem Gemeinderat zur  
Entscheidung vor, die leider mehr- 
heitlich abgelehnt wurde. Bei einer  
gemeinsamen Planung mit der ÖBB für  
den Bahnausbau und die Umfahrungs-
straße könnten die Planungsleistungen 
nicht nur günstiger, sondern auch 
abgestimmt erfolgen. Bei einer  
späteren Beschlussfassung werden  
Umplanungskosten, die dann eventuell 
die Gemeinde zu tragen hat, bei der 
ÖBB entstehen, die wir vermeiden  
wollten. Ich möchte mit einer Orts- 
umfahrung Pasching den Durch- 
zugsverkehr, der im Ort Pasching  
immer mehr wird, verlagern.  
Ich hoffe noch auf die Einsicht der  
bisher ablehnenden Stimmen. 

Bei einer Prüfung der Kanalgebühren durch den 
Landesrechnungshof, die das Land Oberöster-
reich, Reinhaltungsverbände und Gemeinden 
betraf, wurde festgestellt, dass die Gemeinde 
Pasching bei den Gebühren derzeit zu hoch über 
dem Nachweis der zuzuordnenden Aufwände 
liegt. Dazu wird die Gemeinde Pasching bis zur 
Erstellung des Budgets 2018 eine umfassende 
Gebührenkalkulation erstellen. Vom Land  
Oberösterreich haben wir nach einem  
Abstimmungsgespräch Unterstützung beim  
Aufbau dieser umfassenden Berechnung erhalten. 
Sollte die Gebührenhöhe nach dieser detaillierten 
Aufstellung weiter über den Rahmenbedingungen 
liegen, werde ich dem Gemeinderat eine dem-
entsprechende Reduktion und Aufrollung der 
Gebühren vorschlagen. Die Gebühren, die der 
Gemeinderat bei den Budgetsitzungen in der 
Vergangenheit beschlossen hat, wurden von der 
Bezirkshauptmannschaft Linz Land bei den Prüfun-
gen der Rechnungsabschlüsse und Voranschläge 
nie beanstandet. Aus den Medien war zu erfahren, 
dass die Liste Böhm dazu auch eine Anzeige bei 
der Staatsanwaltschaft gemacht hat.  

In der Sitzung des Gemeinderates im Juni gab es 
auch einen Wechsel des 1. Vizebürgermeisters 
und eine Veränderung im Gemeindevorstand. 
Mag. Gisbert Windischhofer wurde von der 
SPÖ-Fraktion zum 1. Vizebürgermeister gewählt. 
Mit dieser Veränderung war auch eine Nach-
besetzung im Gemeindevorstand erforderlich, 
dies erfolgte durch die Wahl von Maga. Tina Blöchl.  
Ich wünsche beiden viel Erfolg für ihre Arbeit 
für Pasching und bedanke mich bei 
Herrn Ebenbichler für seine jahrzehnte-
lange Arbeit für Pasching.

© Skledar Wilfried

Weinfest 2017
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Mit neuer Motivation an die Arbeit 

Ein Schritt mit Veränderung

Kurse über VHS wieder im Programm 

Gesundheit wird  
subventioniert

Die Fraktion der SPÖ der Gemeinde 
Pasching geht einen Schritt, der ein-
schneidende Veränderungen bringt.

In der Gemeinderratssitzung vom 29. Juni 
2017 wurde ein Generationenwechsel voll-
zogen. Als neuer Vizebürgermeister folgt der 

bisherige Gemeindevorstand Mag. Gisbert  
Windischhofer nach. Der bisherige Sicherheits-
referent der Gemeinde zeichnet sich schon 
durch seine berufliche Tätigkeit als Kriminal- 
beamter mit dem Talent aus, sofort und  
umsichtig auf Situationen zu reagieren und  
er wird sich daher rasch in seine neue Tätigkeit 
einfügen. Im Gemeindevorstand übernimmt 
Maga. Tina Blöchl, die Familienreferentin der  
Gemeinde, die frei gewordene Position. Erst-
malig nimmt eine Frau in diesem Gremium ihre 
Arbeit auf. Auch alle anderen frei gewordenen 
Ämter wurden in der Sitzung nachbesetzt. 
Neue Sozialreferentin wurde Birgit Ebner.

Dieser Umbruch bietet die Möglichkeit, durch 
die unterschiedlichen Personen an diesen 
Schlüsselstellen neue Wege für Pasching zu 
gehen. Vergangenes wird abgeschlossen und 
hinter sich gelassen und ein Arbeiten für  
die Gemeinde Pasching wird mit neuer  
Motivation möglich sein.   

Die bisher von der Gemeinde 
durchgeführten Kurse im  
Rahmen der Gesunden Gemeinde 
werden ab Herbst 2017 von der 
Volkshochschule angeboten. 

Zuständig für die Abwicklung  
ist die neue Sozialreferentin  
Birgit Ebner. Fast alle bisher  

angebotenen Kurse konnten auch  
über die VHS wieder ins Programm  
aufgenommen werden.

Da sich für die Paschinger Bürger dieses  
tolle Angebot nicht verteuern sollte,  
werden die mit dem Logo „Gesunde  
Gemeinde“ gekennzeichneten Kurse  
von der Gemeinde in Anlehnung an  
die bisherigen Preise subventioniert.
Der Abschlag beträgt für diese Kurse
  60 % auf den einbezahlten Preis. Der 

Abschlag wird den Paschinger Teilnehmer- 
Innen (Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Pasching) nach Vorlage des einbezahlten  
Betrages und nach Beginn des Kurses  
einmalig pro gewähltem Kurs ausbezahlt.

Von links nach rechts: 
GR Hans Hofer, Gemeindevorständin Maga. Tina Blöchl,  
Sozialreferentin Birgit Ebner, der neue Vizebgm. 
Mag. Gisbert Windischhofer, Bgm. Ing. Peter Mair

Bürgermeister Ing. Peter Mair und  
die neue Sozialreferentin Birgit Ebner 
mit dem VHS Programm für Pasching. 
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Pachtvertrag TiL. Mit der Montana Gastro 
GmbH wurde ein Pachtvertrag über das 
Restaurant im TiL (ehem. Volksheim)  
in Langholzfeld abgeschlossen. 

Folgende Aufträge wurden vom  
Gemeinderat vergeben:  
  Das neue Kinderzentrum südlich  

der bestehenden Volksschule  
in Pasching  – vorerst mit neuem  
Kindergarten und neuer Krabbelstube –  
schreitet in der Planungsphase zügig 
voran. Hier ist die Umsetzung durch  
einen Generalübernehmer geplant.  
Dieser wird sich um die weitere Um- 
setzung wie auch um die Ausschreibung 
und Durchführung eines Architekten- 
wettbewerbs kümmern. Das ambitionierte 
Ziel ist ein Beginn der Kinderbetreuung 
an diesem neuen, zusätzlichen Standort 
mit Anfang 2019. 

  Die Wartung der Heizungs- 
anlagen im neu sanierten TiL und im 
Schulkomplex soll künftig die Linz AG 
übernehmen. So ist eine lückenlose 
Wartung und eine zugesicherte  
Reaktionszeit bei Störfällen gesichert 
und die Gemeinde hat hinkünftig 
auch keine außerordentlichen  
Kosten bei einer Störung bzw.  
Reparatur oder Austausch der  
Heizungsanlage zu erwarten.

  Die Aufträge für die Errichtung 
eines zusätzlichen Flugdaches beim 
Bauhof wurden vergeben. Damit ist 
sichergestellt, dass das Flugdach als 
Schutz vor Witterungseinflüssen noch 
vor dem kommenden Winter fertig 
sein wird und die Gerätschaften und 
Fahrzeuge des Bauhofes geschützt in 
die Wintersaison gehen können.

Neue Projekte in Auftrag  

Aus dem Gemeinderat

vom 10. August 2017:
  Bahnunterführung Gestaltung:  

Die bemalten Wandflächen der  
Unterführung der Westbahn in Pasching 
sind äußerst desolat und keine Zierde 
mehr für den Ort Pasching. Es sind hier 
Wandflächen von knapp 700 m² zu 
sanieren. Nachdem die bisherige Gestal-
tung durch Graffiti-Künstler beibehalten 
werden sollte, wurde ein neues Konzept  
von jungen Graffiti-Künstlern erstellt. 
Das bisherige Aussehen wurde von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen 
und wurde durch die künstlerische 
Gestaltung auch nicht mit Schmierereien 
„verschandelt“. Trotz der nun langen 
Lieferzeiten für die Graffiti-Farben sollte 
eine Neugestaltung – falls nicht ein  
vorzeitiger Wintereinbruch kommt – 
noch vor dem Winter erfolgen können.  

vom 26. Juni 2017:
  Ballspielanlage NMS: Bewegung  

ist für die Kinder heutzutage ganz  
wichtig. Dazu soll neuer Raum geschaf-
fen werden: Die bestehende Schul- 
sportanlage hinter der Turnhalle in  
Langholzfeld soll zu einer öffentlichen 

Gemeindevorstand

  Die Vergabe von zusätzlichen  
Straßenbauarbeiten, die mit der  
Beschlussfassung des Nachtragsvor- 
anschlages im Mai möglich wurden,  
erfolgte an die bereits seit längerem  
tätige und bewährte Straßenbaufirma  
Held & Franke. 

  Der nächste Spielplatz, der saniert  
und attraktiviert werden soll, ist der  
in der Langwies in Pasching.  
Dazu erfolgten die nötigen Auftrags- 
vergaben, unter anderem für neue  
Spielgeräte und einen Wasser- 
anschluss für einen Wasserspielbereich.  
Seitens des Landes Oberösterreich  
wird dafür noch eine Förderungs- 
zusage erwartet. Sobald diese  
eingelangt ist, wird hier mit Hoch- 
druck an der Umsetzung  
gearbeitet.   

Ballspielanlage adaptiert werden.  
Dazu sind die Errichtung von Zäunen als 
Abtrennung zu Schule und betreutem 
Wohnen, die Verlängerung des beste-
henden Erdwalls zu den Häusern der 
Bayerstraße und diverse Adaptierungs-
maßnahmen erforderlich, die nun vom 
Gemeindevorstand beauftragt wurden.
  Um die neue Beleuchtung beim  

Kirchenplatz in Langholzfeld auch  
auf verschiedene Gegebenheiten  
passgenau einstellen zu können  
(z.B. besinnlichere Beleuchtung für  
den Adventmarkt) erfolgte die  
Beauftragung für eine Adaption der 
Beleuchtungsanlage am Kirchenplatz.
  Neugestaltung Gemeindehomepage

Modern, attraktiv und innovativ. 
So präsentiert sich die neue Home-
page der Gemeinde Pasching.  
Schon etwas in die Jahre gekommen 
war die alte Website unserer  
Gemeinde, so galt es ein schlichtes  
und doch ansprechendes Design  
für die Neugestaltung zu finden. 
Dies ist gut gelungen, denn nicht nur 
die Homepage selbst, sondern auch 
das Logo „Lebenswert in Pasching“  
präsentieren sich in hellem Grün  

und Grau und wirken damit frisch und 
modern. Schluss mit kompliziertem  
Herumgescrolle und -gezoome, um 
auch auf Smartphone & Co Infos über 
Pasching zu erhalten, denn mit dem  
responsiven Design passt sich die 
Homepage nun auch den Displays  
von mobilen Endgeräten ideal an.  

Wichtige Infos und Neuigkeiten 
finden Sie nun gleich auf der  
Startseite der Gemeinde und  
ersparen sich damit eine lange  
Suche in den Untermenüpunkten.    
 
Aber überzeugen Sie sich doch  
selbst auf – www.pasching.at
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Die Gemeinde Pasching ist 
dabei, dieses Gütezeichen zu 
erhalten. Das Audit fördert das 
Miteinander aller Generationen. 
Die Identifikation der Bürger 
und Bürgerinnen mit ihrer  
Gemeinde wird verstärkt  
und die Attraktivität der  
Gemeinde als Wirtschafts- 
standort erhöht sich. 

Insgesamt trägt die Umsetzung von 
familienfreundlichen Maßnahmen 
dazu bei, dass sich Familien an- 

siedeln und in der Gemeinde bleiben.
Um dieses Gütezeichen zu erhalten, ist 
ein bestimmter Ablauf vorgesehen.
Im Gemeinderat vom 6. Februar 2017 
wurde die Teilnahme am Projekt 
 „Familienfreundliche Gemeinde“  
einstimmig beschlossen.
Das Projekt wird mit dem  
geforderten Ablauf und der  
benötigten Bürgerbeteiligung  
abgehalten. 
 

Die Gemeinde hat unter anderem  
schon den ersten Workshop mit  
Bürgerbeteiligung abgehalten.
Zum Workshop am 20. September wurden 
daher Personen von 15 bis 99 eingeladen, 
um aktiv mitzureden und mitzugestalten, 
damit Pasching noch familienfreundlicher 
wird. „Es ist erstaunlich, wieviele  
BürgerInnen in Pasching mitarbeiten  
wollen“, äußert sich Bgm. Ing. Peter Mair 
nach diesem Abend.  
Im TiL wurden am 20. September schon 
Ideen gesammelt, damit einer Weiterarbeit 
nichts im Wege steht. 
Das Grundzertifikat erhält eine Gemeinde, 
wenn sie den Auditprozess durchlaufen hat: 
Bürgerinnen und Bürger eingebunden, den 
Ist-Stand der Gemeinde erhoben und 
familienfreundliche Projekte erarbeitet  
und festgelegt hat. Für die Umsetzung  
der festgelegten Projekte hat die  
Gemeinde 3 Jahre Zeit.  
Nach Begutachtung erfolgt ein Soll/Ist-
Vergleich. Nach 3 Jahren erhält die  
Gemeinde dann das staatliche 
Zertifikat „Familienfreundliche  
Gemeinde“.  

Audit familienfreundlichegemeinde  

Das staatliche Gütezeichen  
für Familienfreundlichkeit

Drohnen – Information der Luftfahrtbehörde 

Leitfaden für den Betrieb von unbemannten       Luftfahrzeugen der Klasse 1

Die zuständige Familienreferentin Maga. Tina Blöchl ist auch gleichzeitig die 
Projektleiterin der „Familienfreundlichen Gemeinde“, weil ihr gemeinsam mit 
Bgm. Ing. Peter Mair die Entwicklung von Pasching am Herzen liegt.©

 C
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Unbemannte Luftfahrzeuge, 
umgangssprachlich auch als 
„Drohnen“ bezeichnet, erfreuen 
sich immer größerer Beliebt-
heit. Dabei ist zu beachten, 
dass unbemannte Luftfahr- 
zeuge der Klasse 1 gemäß §§ 24f 
Luftfahrtgesetz nur mit Bewilli-
gung der Austro Control GmbH 
betrieben werden dürfen.

Als „Drohne“ ist das Gerät zu 
klassifizieren, wenn es gegen 
Entgelt gewerblich oder nicht 

ausschließlich zum Zwecke des Fluges 
selbst (sondern z.B. für Foto-/Filmauf-
nahmen) betrieben wird. Sobald also 
die Kamera am Gerät eingeschaltet 
ist und Fotos oder Videoaufnahmen 
angefertigt werden, ist eine Bewilligung 
gesetzlich vorgeschrieben.  
Dabei spielt es keine Rolle, ob die  
Aufnahmen gewerblich oder privat 

erstellt werden oder ob die Auf- 
nahmen an Dritte weitergegeben  
oder veröffentlicht werden.
Auch der Betrieb in einem Umkreis  
von mehr als 500 m ist bewilligungs-
pflichtig. Zu beachten ist, dass zu jedem 
Zeitpunkt eine direkte Sichtverbindung 
(ohne technische Hilfsmittel)  
zum Piloten bestehen muss.
Der Betrieb mittels Videobrille  
(„first person view“ – FPV) ist daher  
nur zulässig, wenn ein zusätzlicher  
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Drohnen – Information der Luftfahrtbehörde 

Leitfaden für den Betrieb von unbemannten       Luftfahrzeugen der Klasse 1

Das Seniorenwohn- und Pflege-
heim Netzwerk Pasching wurde 
1995 eröffnet. Die Gründe für 
die Gemeinde Pasching, ein 
gemeindeeigenes Senioren-
wohnheim zu errichten, lagen 
damals u.a. in der Altersstruktur 
der Gemeindebevölkerung,  
den langen Wartezeiten der 
Gemeindebewohnerinnen und 
-bewohner auf einen Heimplatz 
in anderen Gemeinden und die 
Schaffung einer Möglichkeit, 
dass pflegebedürftige Mit- 
bürger in ihrer gewohnten  
Umgebung, im sozialen  
Verbund, verbleiben können.  

Nach 21 Betriebsjahren stellt  
sich nun immer mehr die  
Problematik, dass die Anzahl  

der Heimplätze im Netzwerk Pasching 
dem steigenden Bedarf nicht mehr ge-
recht werden kann und die Wartezeit auf 
einen Heimplatz in der Heimatgemeinde 
bereits mehrere Monate dauert.  
Das Seniorenwohn- und Pflegeheim 
Netzwerk Pasching war ursprünglich für 
63 Ein-Personen- und 2 Zwei-Personen-
Wohneinheiten konzipiert. Aufgrund der 
großen Nachfrage wurden bereits zwei 
Zimmer zusätzlich als Ein-Personen-
Wohneinheiten adaptiert.   

 Das gemeindeeigene Altenheim platzt aus allen Nähten 

Erweiterung des Netzwerkes 
Die Wohneinheiten sind in 3 Wohn- 
gruppen aufgeteilt, wovon den Wohn-
bereichen 1 und 2 Aufenthaltsräume 
zur Verfügung stehen, die auf Grund  
der eingeschränkten Platzsituation in 
den letzten Jahren mit Wohnküchen  
erweitert worden sind. 
Für viele Bewerber bedeutet der  
vorübergehende Aufenthalt in einem 
weiter entfernten Heim den Verlust  
ihrer sozialen Beziehungen. Bei de-
menziell erkrankten Menschen bedingt 
die mehrmalige Übersiedelung und 
Umstellung auf neue Situationen den 
Verlust von Sicherheit und Orientierung 
und somit eine wesentliche Verschlech-
terung ihres Gesundheitszustandes.
„Für uns als Gemeinde Pasching ist 
ein Ausbau unausweichlich. Für die 
Paschinger Bevölkerung soll Platz im 
gemeindeeigenen Altersheim sein.  
Eine Warteliste mit 23 Paschingern  
zeigt die Dringlichkeit“, erklärt Vize- 
bürgermeister Ing. Markus Hofko. 
Der Zubau von 13 Ein-Personen-
Wohneinheiten und ein separater  
Aufenthaltsbereich im Erdgeschoß sind 
für eine entsprechende Wohn- und 
Lebensqualität unserer Bewohner 
unumgänglich.  
Alle anderen Räumlichkeiten (Pflege-
bad, Wäscheraum, Schmutzwäsche-
raum, WC und Behinderten-WC sind in 
jedem Wohnbereich bereits vorhanden)  
bleiben vom Zubau unberührt und  

Beobachter hinzugezogen wird, welcher 
in die Steuerung jederzeit eingreifen
kann und als verantwortlicher Pilot gilt.
Informationen zur Bewilligung und zum 
Betrieb von unbemannten Luftfahr- 
zeugen sind auf der Homepage der  
Austro Control im Menüpunkt „Luft-
fahrtbehörde“ unter „Unbemannte 
Luftfahrzeuge/Drohnen“ abrufbar.  
Hier findet sich auch der Lufttüchtig-
keits- und Betriebstüchtigkeitshinweis 
Nr. 67, welcher die Voraussetzungen für 

die Erlangung einer Bewilligung fest-
legt. Dabei wird in erster Linie auf das 
Gefährdungspotential der beantragten 
Kategorie abgestellt, welche sich aus 
dem Gewicht des Gerätes und dem 
beabsichtigten Einsatzgebiet ergibt.  
Die Antragstellung für den Betrieb  
von „Drohnen“ erfolgt mittels  
Antragsformular der Austro Control,  
in welchem auch alle dem Antrag  
beizulegenden Unterlagen  
angeführt sind.  

Es wird darauf hingewiesen, dass der Betrieb 
ohne Bewilligung gemäß § 169 Luftfahrtgesetz 
eine Verwaltungsübertretung darstellt, welche 
von der zuständigen Verwaltungsstrafbehörde 
mit Geldstrafen bis zu 22.000,- Euro geahndet 
werden kann.  
Falls Sie weitere Fragen zu diesem Thema  
haben, wenden Sie sich bitte an:  
ulfz@austrocontrol.at
Austro Control GmbH, Österreichische  
Gesellschaft für Zivilluftfahrt  
1220 Wien, Wagramerstraße 19

können 
optimal genützt werden.  
Durch die Erweiterung des Zimmer-
bestandes finden vorhandene 
Ressourcen, wie Hauswäscherei, Reinigung, 
Verwaltung, NW-Saal, NW-Café, Küche etc. 
eine effizientere Auslastung, wodurch eine 
Verbesserung der gesamtwirtschaftlichen 
Situation erreicht werden kann. Bereits in den 
letzten Jahren wurde die Problematik des 
Mangels an Heimplätzen und die langen 
Wartezeiten, ebenso wie die Notwendigkeit  
eines Aufenthaltsbereiches im Erdgeschoß  
mehrmals in verschiedenen Gremien thematisiert.  
Der Ausbau ist wichtig für Pasching und deshalb 
wird dieses Vorhaben auch von allen Paschinger 
Gemeinderatsfraktionen unterstützt. Auch soll  
eine Resolution an das Land OÖ die Dringlichkeit 
dieses Projektes hervorheben. Nun liegt es 
am Sozialhilfeverband Linz-Land sowie an  
der Sozialabteilung des Landes OÖ, ihr  
Zustimmung zu geben.   
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Derzeit laufen die Arbeiten 
für den Schülerhort 
Wigwam in Pasching.  
Am Bauernhof von  
Horst Kirchmayr wird  
bis September 2018 der 
Dachboden des Bauern- 
hoftraktes ausgebaut. 

Alles Gute 

Neues aus 
den Schulen 
in Pasching

 Eine gute Lösung 

Drei Hortgruppen im Bauernhof

Im Bild: Vizebürgermeister Ing. Markus Hofko, Dir. Karin Ebenbichler, 
Dir. Ingrid Sayer, Dir. Birgit Sailler, Bürgermeister Ing. Peter Mair

Foto: Hofko

Nach leider nur einem Jahr, 
wurde kürzlich Dir. Birgit Sailler 
der VS Pasching von Bürgermeis-
ter Peter Mair und Vizebürger- 
meister Markus Hofko  
verabschiedet.

Auch die beiden Kolleginnen aus 
Pasching ließen sich die Verab-
schiedung nicht nehmen. 

Wir wünschen Birgit Sailler als neue 
Personalvertreterin der Lehrer alles Gute. 
Als neue provisorische Direktorin wurde 
Sandra Fellinger aus Pucking bestellt.  
Wir wünschen ihr in Pasching alles Gute 
und viel Erfolg mit unseren Kindern.

Dektretverleihung 
In der NMS Langholzfeld wurde  
Direktor Ingrid Sayer feierlich das 
Dekret zur Leitung der NMS durch
Landeshauptmann Thomas Stelzer  

und Landesschulratspräsident  
Fritz Enzenhofer überreicht.  
Dazu gratulierten persönlich die beiden  
Vizebürgermeister Markus Hofko  
und Gisbert Windischhofer.  

Es kann dann bis zur Fertigstellung 
der neuen Volksschule und dem 
endgültigen Umzug des Hortes  

in die bestehende Volksschule ein  
Hort für 3 Gruppen geführt werden.  
Ab September 2018 sollte der Hort 
dann als Regelhort durch einen  
Träger geführt werden.  
Derzeit läuft die Ausschreibung  
für einen Hortbetreiber.  

Die Anbieter müssen jeweils ein pädago-
gisches Konzept samt Personalplanung 
und Personalschlüssel dazu angeben.  
Die Schule soll in diesen Prozess auf jeden  
Fall eingebunden werden. „Es freut mich, 
dass die Bauarbeiten beim Hort vom 
Eigentümer Horst Kirchmayr bereits 
begonnen haben. Der Dachbodenausbau 
am Bauernhof ist eine gute Lösung für 
alle Beteiligten“, so Vizebürgermeister  
Ing. Markus Hofko.  
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Gesunde Zukunft für unsere Kinder 

Schulsportanlage wird öffentlich

Fertiggestellt 

Erholungswaldspielplatz Langholzfeld  

Ein weiterer Schritt zur  
Verbesserung der Spielplatz- 
infrastruktur wird gerade  
bei der Schulsportanlage in  
Langholzfeld umgesetzt.

Um den Langholzfelder Kindern 
das Fußballspielen zu ermögli-
chen, wird die Schulsportanlage 

ab dem neuen Schuljahr nach dem 
Hortbetrieb ebenfalls geöffnet.
Unter der Woche von 16.00 - 20.00 und 
am Samstag bis 20.00 Uhr können die 
Kinder dort Fußballspielen. Am Sonntag 
soll der Platz geschlossen sein.
Neben einem ordentlichen Zaun, sowie 
einem Erdwall als Anrainerschutz,  
wurden auch ein zusätzlicher Basket-
ballkorb und 2 Tischtennistische errichtet. 

Kürzlich wurde der  
Spielplatz im Erholungswald  
Langholzfeld fertiggestellt.  
Unmittelbar danach spielten 
die ersten Kinder.

Umweltreferent Josef Lehner und 
Vizebürgermeister Ing. Markus 
Hofko überzeugten sich selbst 

von den Arbeiten. „Ich habe schon tolle 
Rückmeldungen von den Kindern vom 
Spielplatz. Es freut mich, dass der Spiel-
platz nach den Wünschen der Kinder so 
gelungen ist“, erklärt Vizebürgermeister 
Ing. Markus Hofko.
Nach Vorstellungen der Kinder wurden 
hier das naturnahe Spielen und Klettern 
in den Vordergrund gestellt. Es wurde 
eine Wasserstelle zum Matschen, aber 
auch zum Trinken für Mensch und Tier 
ausgeführt. Ein Kletterturm mit  
Niedrigseilgarten, Kletternetz und 
Balken, weiters wird noch eine Blumen-
wiese angelegt. Entlang vom Hauptweg 
wurden einige Balancier- und Hangel-
geräte für Kinder und Erwachsene 
aufgestellt. 

Erholungswald Langholzfeld:  
Eschensterben 
„Als Gemeinde Pasching stehen wir  
zu unserem Erholungswald Langholzfeld, 
daher wird im Herbst mit den  
Aufforstungsarbeiten begonnen.  
Der Erholungswald soll auch in Zukunft 
als Naherholungsgebiet für unsere 
Bevölkerung dienen“, so Umweltreferent 
Josef Lehner.  

„Ich freue mich, dass alle Beteiligten 
hier mitgeholfen haben, um die Fläche 
den Kindern zur Verfügung zu stellen. 
Danke an die Anrainer und die  
Bewohner des Service Wohnens.  

Die Möglichkeit zur freien Bewegung  
für unsere Kinder ist grundlegend für  
eine gesunde Zukunft“, so  
Vizebürgermeister  
Ing. Markus Hofko.  
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  	 Welche wesentlichen  
	 Änderungen brachte die  
	 Erbrechtsreform 2017?
  	 Wie kann ich am besten  

	 Vorsorge für die Zukunft treffen?
  	 Was passiert, wenn ich schwer krank 	

	 werde? Wer entscheidet dann über 	
	 meine Angelegenheiten? Kann ich 	
	 das vorher noch bestimmen?
  	 Wer bekommt mein  

	 Vermögen im Todesfall? Kann ich 	
	 von der gesetzlichen Erbfolge  
	 abweichen? 
  	 Wie kann ich mein Haus bereits  

	 zu Lebzeiten übergeben, ohne zu 	
	 befürchten, im Streitfall ausziehen 	
	 zu müssen?
  	 Habe ich Möglichkeiten, ein höheres 	

	 Pflegegeld zu bekommen, als mir 	
	 von der Pensionsversicherungs- 
	 anstalt bewilligt wurde?

Vortrag: Mittwoch, 15. November 2017  
19.00 Uhr · im TiL
Anmeldung erforderlich!
T: 07221.88515-22 oder  
g.ortner@pasching.at

Informieren 

Vorsorgen  
fürs Alter

Sonntag, 15. Oktober 2017 

Nationalratswahl 2017
Wir möchten Sie schon  
jetzt über die am Sonntag, 
15. Oktober 2017, statt- 
findende Wahl zum  
Nationalrat informieren. 

Wer ist wahlberechtigt? 
Alle österreichischen Staatsbürger 
mit Hauptwohnsitz in Österreich 
die spätestens am Wahltag 16 
Jahre alt geworden sind und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Auslandsösterreicher, die  
spätestens am Wahltag 16 Jahre  
alt geworden sind und in die  
Wählerevidenz einer österr.  
Gemeinde eingetragen sind.

In Pasching sind alle Österreicher 
in die Wählerevidenz eingetragen, 
die am 25. Juli 2017 ihren Haupt-
wohnsitz in Pasching hatten bzw. 
alle Auslandsösterreicher, die an 
diesem Tag in die Wählerevidenz  
in Pasching eingetragen waren.

Wie können Sie wählen?
·	 Am Wahltag in dem für  
	 Sie zuständigen Wahllokal   
	 WICHTIG: Ausweispflicht 
· 	Mit einer Wahlkarte sofort  
	 nach Erhalt der Wahlkarte.
·	 In einer anderen Gemeinde mit 	
	 einer Wahlkarte am Wahltag

Auslandsösterreicher benötigen 
jedenfalls eine Wahlkarte!

Wo und ab wann kann man  
eine Wahlkarte beantragen?
Ab sofort können Wahlkarten  
in der Gemeinde, in deren  
Wählerevidenz man eingetragen 
ist, beantragt werden. Wahlkarten 
können bis spätestens 2 Tage  
vor dem Wahltag beantragt  
werden. Schriftlich können Sie 
Wahlkarten bis spätesten 4 Tage 
vor dem Wahltag beantragen. 

Persönlich (nicht telefonisch) können  
Wahlkarten bis spätestens 2 Tage vor  
dem Wahltag beantragt werden.

Was wird von der Gemeinde benötigt?
Bei einer schriftlichen Beantragung:
·	 Angabe der Passnummer
·	 Kopie eines amtl. Lichtbildausweises  
	 (z.B. Reisepass) oder einer anderen Urkunde 
Bei einer mündlichen Beantragung:
·	 Einen amtl. Lichtbildausweis (= Reisepass, 	
	 Führerschein, Personalausweis)
Bei einer elektronischen Antragstellung 	
mittels qualifizierter elektronischer Signatur 	
benötigen Sie keine weiteren Dokumente.   

Wahllokale in Pasching:
	 Rathaus Pasching,  

	 Leondingerstraße 10
	 Naturfreundeheim Wagram,  

	 Poststraße 38
	 TIL – ehemaliges Volksheim  

	 Langholzfeld, Ad. Stifter Straße 29
	 Pfarrheim, kl. Saal, Ganglstraße 1
	 Netzwerk Pasching, Netzwerkplatz 1
	 Paschingerhof, Hörschingerstraße 10
	 Volksschule Pasching, Schulstraße 11 

 
Öffnungszeiten am Wahltag: 
7.00 bis 16.00 Uhr

Das für Sie zuständige Wahllokal  
entnehmen Sie bitte der Wahlver- 
ständigungskarte, die Sie in den Tagen  
vor der Wahl zugestellt bekommen.

Sollten Sie weitere Fragen zur  
Nationalratswahl 2017 haben,  
wenden Sie sich bitte an Sylvia Hois:  
T: 07221.88515-20 oder  
E-Mail: s.hois@pasching.at

Mag. Susanne Aigner
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 Legale Arbeitsmöglichkeit für AsylwerberInnen in Privathaushalten 

DienstLeistungsscheck (DLS)
Unsere AsylwerberInnen  
möchten arbeiten!
Bislang konnten sie das im  
Rahmen der gesetzlichen  
Möglichkeiten fast nur über  
die Gemeinde und in der 
Saisonarbeit. Seit April 2017 
dürfen sie nun auch mittels DLS 
bei Privatpersonen in finanziell 
beschränktem Rahmen haus-
haltsnahe Dienstleistungen 
verrichten. 

Beispielsweise einfache Garten-
arbeiten, Putzen und Einkaufen 
oder auch Babysitten. Wir von der 

Volkshilfe sehen darin eine Möglichkeit, 
den Menschen eine sinnvolle Beschäf-
tigung zu geben und sich etwas Geld 

dazu zu verdienen. Gleichzeitig wäre 
jenen geholfen, die Hilfe in Haus und 
Garten benötigen. 
 
Die Bezahlung erfolgt sehr einfach  
über den Dienstleistungsscheck:
1.	Arbeitgeber/Innen kaufen solche 		
	 Schecks in der Trafik, bei der Post  
	 oder Online.
2.	Arbeitnehmer/Innen verrichten  
	 ihre Arbeit.
3.	Arbeitgeber/Innen geben die  
	 Schecks an die Arbeitnehmer/Innen 	
	 (Asylwerber/Innen) weiter.
4.	Arbeitnehmer/Innen tauschen die 	
	 Schecks bei der GKK gegen Bargeld 	
	 aus. Es gelten bestimmte Stunden-	
	 löhne. Eine Reinigungskraft 	  
	 bekommt laut Gesetz 11,75 Euro 		
	 pro Stunde. In diesem Betrag sind  
	 die Anteile für Urlaubs-/Weihnachts-

geld enthalten. Der tatsächliche  
Grundlohn beträgt 8,70 Euro. Eine 
alleinstehende Person darf sich so bis 
zu 110 Euro pro Monat erarbeiten. Eine 
Person mit Familie zusätzlich 80 Euro  
für jedes weitere Familienmitglied.   
 
Wenn Sie einem/r Asylwerber/in auf  
diesem Wege eine Beschäftigung und 
ein kleines Einkommen gewähren  
wollen, rufen Sie uns einfach an:
Kathrin Klein · 0676.87347183
Johannes Pulz · 0676.87347113
 
Wir versuchen dann geeignete  
Personen für Ihre Arbeiten zu finden. 

Allgemeine Informationen  
zum DLS erhalten Sie unter:  
www.dienstleistungsscheck-Online.at/
Informationen für Arbeitgeberlnnen

Best Agers sind  
heute körperlich und 

geistig aktiver denn je und 
verfügen über eine höhere  
Lebenserwartung als die  
Generationen vor ihnen.  

 

 

 
Mit der Bildungsini-

tiative ISA – Institut Sei 
Aktiv vermittelt das WIFI 

Linz im Sinne des lebenslan-
gen Lernens ein vielseitiges 
Angebot zu Weiterbildung 

und Gesundheit.

Weiterbildung statt 
Ruhestand!

Sie wollen Neues 
kennenlernen und 

Interessen vertiefen? 
Ganz nach dem Motto  

„vital – aktiv – dabei“ bietet ISA mit 
seinem umfangreichen  

Kursprogramm eine Vielzahl 
an interessanten  
Kursangeboten!

EDV

Sprachen

Gesundheit & Wohlbefinden

Natur erleben - Natürlich leben

Küche, Ernährung & Genuss

Kreatives, Persönlichkeit & 

Recht
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Neugierig 
geworden?

Infos & Kursprogramm 
einfach anfordern unter:  

05-7000-77 oder
kundenservice@wifi-ooe.at

ISA - Institut Sei Aktiv •  Wiener Straße 150 • 
4021 Linz •  www.isa.at
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2017/2018

Badefahrten
In Kooperation mit der Gesunden Gemeinde

Gesundheitsvortrag 
zum Leichterwerden
Der TV-Coach,  
Bestsellerautor und 
Sportwissenschaftler 
Toni Klein unterhielt 
Anfang Juni im neuen 
TiL in Langholzfeld 
über 150 begeisterte  
Zuschauer zum Thema 
Stoffwechselaktivierung – 
dadurch Gewicht 
nachhaltig reduzieren, 
Entgiftung und Vitalität.   
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Die neue Gesundheitsreferentin  
Birgit Ebner freut sich über  
die zahlreichen Anmeldungen 
für die Tagesbadefahrten der 
Firma Leitner und der Gesunden 
Gemeinde Pasching, die ab 
September 2017 bis Mai 2018 
in die verschiedensten Thermen 
in OÖ stattfinden. Alle Tagesfahrten 
sind bereits ausgebucht!

Bei den 4-Tagesbadefahrten von  
6. Nov. 2017 bis 9. Nov. 2017  
gibt es noch Restplätze. 

Alle Paschinger BürgerInnen können  
um € 352,- / Belegung Doppelzimmer  
für 4 Tage / 3 Nächte im **** Hotel  
“4-Jahreszeiten“ (inkl. HP, Benützung  
der Thermen und Saunalandschaften,  
Bademantel während des Aufenthaltes  
und inkl. Kurtaxe) einen schönen  
Wellnessurlaub verbringen.  
Die Buskosten übernimmt für Paschinger  
BürgerInnen die Gemeinde Pasching.
Auch BürgerInnen der Nachbargemeinden 
sind herzlich willkommen! (Diese müssen  
zu den Hotelleistungen noch € 65,-  
für die Buskosten bezahlen.) 
  
Von 12. bis 15. März 2018 fährt die 
Firma Leitner mit der Gesunden Gemeinde 
Pasching 4 Tage / 3 Nächte nach 
Bad Waltersdorf ins **** Quellenhotel.  
Hier bezahlen Paschinger für ihren 
Wellnessurlaub im DZ € 351,- 
(inkl. HP und Benützung des  
Thermen- und Saunalandschaften).   

Infos bei Sabine Ebner
T: 07221.88515 42 oder s.ebner@pasching.at



13inpaschingGemeinde

Fachgeschäft für Familien 

Aus Nah & Frisch  
wird „Babypromenade“
Das ehemalige Nah & Frisch 
Gebäude in der Schulstraße 2 
ist aus seinem mehrjährigen 
Dornröschenschlaf erwacht. 

Am 19. September eröffnete 
ebendort unter dem klingenden 
Namen Babypromenade ein 

Fachgeschäft für Kinderwägen, Buggies, 
Babyschalen, Autositze, Babymöbel, 
Fahrradanhänger, Laufräder und vieles 
mehr. Der ehemalige IT-Manager Mag. 
(FH) Andreas Schlecht aus Wilhering 
erfüllt sich mit diesem Geschäft einen 
Lebenstraum und bringt seine ganze 
Erfahrung und Leidenschaft aus seiner 
eigenen Zwillingsvaterschaft mit ein. 
Das Sortiment der Babypromenade 
wurde mit viel Liebe und Augenmerk 
auf hochwertige Produkte namhafter 

Hersteller zusammengestellt. Persönliche 
Beratung, guter Service und eine freund-
liche Einkaufsatmosphäre stehen im  
Vordergrund.  
Gemeinsam mit Doris‘ Nähkistl (direkt  
vis-à-vis) wird somit die Schulstraße  
tatsächlich zur „Babypromenade“ mit  
attraktiven Einkaufsmöglichkeiten für 
Eltern aus Pasching und 
Umgebung.  
 
Kontakt:  
Babypromenade 
Handels GmbH
www.babypromenade.at 
Telefon: 0664.870 8401 

Öffnungszeiten: 
Di bis Fr 10 bis 18 Uhr  
(Do bis 19 Uhr) 
Sa 9 bis 17 Uhr

Für alle Altersgruppen geeignet 

Lauftreff der Gesunden Gemeinde
Es gibt verschiedene 

Angebote, um möglichst 
allen Ansprüchen gerecht 

werden zu können:
	 eine schnelle und eine  

	 langsamere Laufgruppe
	 eine schnelle und eine  

	 langsamere Nordic- 
	 Walkgruppe

	 und auch eine Gruppe,  
	 die spazieren geht
Somit werden alle Altersgruppen 
abgedeckt und im Anschluss gibt 
es im Naturfreundeheim immer 
ein geselliges Beisammensein. 
Der Lauftreff findet bei fast 
jedem Wetter jeden Mittwoch 
von 19 bis 20 Uhr statt.  
Bei Interesse Sportschuhe  
anziehen und mittwochs  
kurz vor 19 Uhr zum  
Naturfreundeheim kommen!  

Am 2. August besuchte Birgit Ebner, 
Obfrau des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit, Lebensqualität und 
Senioren, den Lauftreff Pasching 
„Gesunde Gemeinde“, organisiert 
von den Naturfreunden Pasching.
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Pasching gehört mit  
ordentlichen Einnahmen von  
rd. 19 Mio Euro pro Jahr zu den 
finanzkräftigsten Gemeinden 
Oberösterreichs. Um dieser  
großen Verantwortung gerecht 
zu werden, ist eine moderne 
und kompetente Finanz- 
verwaltung oberstes Gebot. 

Gerade dieser sensible Bereich  
war in letzter Zeit geprägt von 
Veränderungen. Bereits Mitte 

letzten Jahres wurde die Leitung der  
Finanzverwaltung neu besetzt und so 
ein Prozess der Evaluierung und  
Neugestaltung eingeläutet.  

Offen für Neues 

Kompetente  
Finanzverwaltung

Neues Team  

Neue Mitarbeiterinnen in  
der Finanzverwaltung

Unter dem Motto „Bewährtes be- 
wahren und offen für Neues sein“  
wurden mit der Kompetenz und  
Erfahrung der langjährigen Mit- 
arbeiterinnen und dem frischen 
 Wind der neuen Kolleginnen  
folgende Projekte seit letztem Jahr 
bereits buchhalterisch umgesetzt:
   Einführung eines zeitgemäßen  

	 Buchhaltungsprogramms
	 Einführung eines neuen  

	 Bauhofverrechnungsprogramms
	 Einführung einer Registrierkassa  

	 im Waldbad Wagram, Rathaus und  
	 Gemeindezweigstelle
	 Neugestaltung der Badefahrten  

	 und Seniorenurlaube
	 Übertragung der Turnkurse  

	 an die Volkshochschule
	 etc.

Angela Noll ist für die ordnungsgemäße 
Versendung der Vorschreibungen und 
die Verbuchung der einlangenden  
Zahlungen verantwortlich. Sie folgt 
Martina Allhutter nach, die sich mit Ende 
November in die wohl verdiente Freizeit-
phase (Altersteilzeit) verabschiedet. 

Sonja Mühlehner ist die erste Ansprech-
partnerin für Müllentsorgung! Ferner  
ist sie mit Sonderprojekten betraut.  
Sie erhebt das Vermögen der Gemeinde 
für die Umstellung auf doppelte Buch-
haltung, arbeitet an der Einführung einer 
Kostenrechnung und Neugestaltung  
der Gebührenkalkulation mit. 

Johanna Simetsberger kümmert sich 
mit großer Sorgfalt um die richtige  
Kontierung der Eingangsrechnungen 
und die zeitgerechte Bezahlung.   

An zahlreichen anderen Projekten 
wird derzeit noch intensiv gearbeitet: 
	 Überarbeitung der Gebühren- 

	 kalkulation
	 Einführung einer Kostenrechnung
	 Umstellung auf eine doppelte  

	 Buchhaltung iSd VRV 2015: für die  
	 Eröffnungsbilanz per 1. Jänner 2020 	
	 sind umfangreiche Vorarbeiten  
	 notwendig, da viele Bilanzpositionen 	
	 in der derzeit gesetzlich vorge-		
	 schriebenen Kameralistik nicht  
	 oder nur teilweise vorgesehen  
	 sind wie z.B. Anlagevermögen,  
	 Eigenkapital, Rückstellungen, etc.
	 Modernisierung der  

	 Personalverrechnung
	 Steuercheck
	 etc.

Unser Umstellungsprozess läuft  
derzeit auf Hochtouren!  
Wir halten Sie auf dem Laufenden.   

Von links nach rechts: Sonja Mühlehner, 
Johanna Simetsberger, Angela Noll



15inpaschingGemeinde

Jacqueline Petr ist in der 
Bauabteilung die neue  
Ansprechpartnerin für
   Aufschließungsbeiträge 

	 unbebauter Grundstücke 
   Erhaltungsbeitrag 
   Feuerwehr 
   Hausnummerierung 
   Kanalanschlussgebühren 

   Sondernutzungen 		
	  von Straßen 

   Verkehrs- 
	   flächenbeitrag 

   Wasseranschluss 
     gebühren 
 
Telefonisch 
erreichbar:  
07221.88515 DW 37  
E-Mail: 
j.petr@pasching.at

Herzlich Willkommen in der

Bauabteilung
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Kostentransparenz 

Gebührenkalkulation 
Abwasser
Die gute Infrastruktur und die 
Nähe zu Linz zieht immer mehr 
Bewohner nach Pasching.

Vor allem in Thurnharting und  
in Pasching Ort entstehen –  
verbunden mit hohen  

Investitionen für die Errichtung von 
Wasserversorgungs- und Abwasser- 
beseitigungsanlagen – laufend  
neue Ein- und Mehrfamilienhäuser.  
Aber auch die teilweise in den  
1960er Jahren errichteten Anlagen 
 in den anderen Ortsteilen bedürfen 
ständiger Wartung und Instandhaltung 
und müssen in den nächsten Jahren 
ganz erneuert werden. Pasching ist  
in letzter Zeit wegen seiner Gebühren-

kalkulation in den Fokus der  
Medien gerückt. Die in Pasching 
eingehobenen Kanalbenützungs-
gebühren liegen – bedingt durch 
das Wachstum der Gemeinde – zwar 
über dem einfachen Jahreserfordernis, 
jedoch unter den vom Land OÖ 
vorgeschriebenen Mindestbenützungs-
gebühren. Dies wurde der Gemeinde 
Pasching in der Vergangenheit auch 
von den Aufsichtsbehörden bestätigt. 
Um mehr Transparenz und Kosten-
wahrheit zu erreichen, wird jedoch 
bereits seit letztem Jahr die Gebühren-
kalkulation auf neue Beine gestellt. 

Der Bericht des Landesrechnungshofes 
bildet nun einen guten Anlass, 
diese Bemühungen zu intensivieren.   
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Es ist soweit  

Neuer Name für neues  
Veranstaltungszentrum
Nachdem das ehemalige  
Volksheim in Langholzfeld  
nach einer Umbauzeit von  
10 Monaten ab März 2017  
in neuem Glanz erstrahlt,  
wurde unter Einbeziehung der  
Paschinger Bevölkerung nach 
einem zeitgemäßen Namen 
gesucht. Viele Einsendungen 
signalisierten das Interesse  
der PaschingerInnen. 

Als Gewinner bzw. Namensgeber 
stand schließlich Manfred Jordan 
aus Langholzfeld fest. Sein Name 

TiL – Treffpunkt in Langholzfeld –  
konnte am meisten überzeugen.
Im Zuge der ersten Besichtigungs- 
möglichkeit des TiL am 15. Juni 2017 
bedankte sich Bürgermeister  
Ing. Peter Mair bei Manfred Jordan  
und überreichte ihm seinen Gewinn  
in Form von Plus City Gutscheinen.   

Öffnungszeiten:  
täglich von 10.00 - 24.00 Uhr 
Reservierungen (auch für Firmenfeiern, 
Weihnachtsfeiern, Zehrungen, Familien-
feiern) werden gerne entgegen- 
genommen. Telefon: 07229.63073 

Durchgehend  
warme Küche 
von mittags  

bis 22.00 Uhr!

Auch Essenslieferung  
unter www.lieferservice.at

Airport Night Run 

Paschinger dominieren  
Gemeindewertung
Beim Airport Night Run am  
25. August 2017 stand das 
Team Bürgermeister Mixed der 
Gemeinde Pasching am Sieger-
treppchen am ersten Platz. 

Vizebürgermeister Mag. Gisbert 
Windischhofer, Bürgerservice-
Mitarbeiterin Sabine Ebner und 

Gemeinderat Daniel Lakic haben  
mit ihrer Zeit ihre Fitness bewiesen.  
Bürgermeister Ing. Peter Mair, der leider 
verhindert war und deshalb nicht teil-
nehmen konnte, freut sich über diesen 
Sieg.  „Ich bin stolz, dass Pasching auch 
hier auf Erfolgskurs ist.“ Auch das Team 
der Gesunden Gemeinde Pasching mit 
Petra Nowotny, Helmut Bukowsky und 
Ilse Haider konnte mit Zeiten unter  

30 Minuten ihren 
Trainingseifer 
unter Beweis 
stellen. Einhelliger 
Tenor von beiden 
Teams – eine tolle 
Veranstaltung und 
wir sind gerne 
auch nächstes Jahr 
wieder dabei.  

Die Wirtsleute Andrea und Gernot 
Landsfried freuen sich auf Ihren Besuch 
in dem neu gestalteten Lokal.
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Als am 15. Juni 2017 das neue Veranstaltungs-
zentrum TiL für die Paschinger Bevölkerung 
geöffnet wurde, ist diese zahlreich der Einladung 
von Bürgermeister Mair gefolgt.

Gratulation 

Ausbildung  
erfolgreich  
abgeschlossen
Diesen Sommer haben Carina  
Urbanke BA, Nicole Lachowitzer BA 
und Michael Jordan BSc ihr 
jeweiliges Studium erfolgreich  
abgeschlossen.

Bei der Sponsion von Carina Urbanke 
gratulierte Bürgermeister  
Ing. Peter Mair gleich vor Ort.  

Wir wünschen für die Zukunft viel Erfolg  
und Spaß an der gewählten Berufssparte.   

Bürgermeister Mair bedankt sich beim Namensgeber für 
das neue Veranstaltungszentrum – Manfred Jordan – sein 
vorgeschlagener Name TiL – Treffpunkt in Langholzfeld, 
wurde unter zahlreichen Einsendungen ausgewählt.
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Nachrichten aus dem Rathaus
inpasching

Die angeführten Verbote  
erstrecken sich nicht auf die 
ortsübliche land- und forstwirt-
schaftliche Produktion und an 
Samstagen nicht auf Bauarbeiten 
im Zuge von Neu-, Zu- oder Um-
bauten von Gebäuden.

Die genaue Lärmschutzverord-
nung und der dazugehörige  
Plan sind auf der Homepage  
der Gemeinde ersichtlich.  
(SUCHE – Lärmschutzverordnung)

Bäume und Sträucher, über- 
hängende Aste und Sträucher 
bitte zurückschneiden!  
Es kommt leider mancher Orts 
beim Zufahren des Müllwagens 
zu Behinderungen, da Bäume  
und Sträucher überhängen.
Wir ersuchen die Grundeigen-
tümer für eine ungehinderte 
Zufahrt beim Müllabtransport  
zu sorgen!

Bei Übertretungen gegen 
die Lärmschutzverordnung 
der Gemeinde Pasching 
kann die Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land 
als Strafbehörde gemäß 
§ 10 Abs.2 lit. a Oö. Polizei-
strafgesetz eine 
Geldstraße 
bis zu € 360,- 
verhängen.  

Zur Abwehr von störendem Lärm  
ist montags bis freitags von 0 - 7 Uhr  
sowie von 20 -24 Uhr, an Samstagen 
ab 12 Uhr innerhalb von genau  
definierten Gebieten (Plan siehe 
Homepage der Gemeinde) sowie 
zur Gänze an Sonn- und Feiertagen 
in allen Ortschaften im gesamten 
Gemeindegebiet Pasching die  
Verwendung oder der Betrieb  
folgender Lärmquellen  
verboten:
 · Rasenmäher mit Verbrennungs-
motoren sowie Elektrorasenmäher, 
soweit diese tatsächlich Lärm  
verursachen.
· Motorsägen, Kreissägen, Pressluft-
kompressoren, Hochdruckreiniger, 
Trenn- und Schleifmaschinen, Fräs- 
und Hobelmaschinen, Abfall- und 
Holzzerkleinerungsmaschinen und 
Schlagbohrmaschinen, soweit diese 
tatsächlichen Lärm verursachen und 
sich nicht auf Arbeitsgeräte im  
Rahmen eines Gewerbe- und  
Industriebetriebes beziehen.
 

RÜCKSICHTNAHME AUCH BEI LÄRMBELÄSTIGUNG Achtung! 
Strafe bei Rasenmähen

7. Oktober 2017 
Zivilschutz-Probealarm  
in ganz Österreich

Änderungen beim PAXI Aufgrund des Konkurses des Einzel- 
unternehmens Horst Vondrak, das  

die Fahrten mit dem Paxi durch- 
geführt hat, wird der Auftrag zur 

Durchführung der Leistungen 
an die Firma Margarethe Pöstinger,  

Haferweg 2, 4063 Hörsching 
vergeben.  

 
Die Telefonnummer ist  

gleich geblieben! 
Die Firma Pöstinger  

wird die Fahrten wie 
gehabt durchführen.  

Am Samstag, dem 7. Oktober 2017,  
wird wieder ein bundesweiter Zivil-
schutz-Probealarm durchgeführt. 
Zwischen 12.00 und 12.45 Uhr werden 
nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei 
Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ 
und „Entwarnung“ in ganz Österreich 
ausgestrahlt. Der Probealarm dient 
einerseits zur Überprüfung der tech-
nischen Einrichtungen des Warn- und 
Alarmsystems, andererseits soll die  
Bevölkerung mit diesen Signalen und 
ihrer Bedeutung vertraut gemacht  
werden. – In den Medien wird während 
der Proben ständig informiert.
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Die Geschichte eines neuen Namens
Band 2 der neapolitanischen  
Saga von Elena Ferrante

Die Prater-Morde
Ein Wien-Krimi von Beate Maxian

Animox. Das Auge der Schlange
Tier-Fantasy von Aimee Carter 
(Altersempfehlung ab 10 Jahre)

Öffnungszeiten:  
Jeden Donnerstag  
16.15 bis 18.15 Uhr  
außer an Feiertagen
T: 0664.8250924  
zu den Öffnungszeiten
Mail: buecherei@pasching.at

Online-Katalog:
www.biblioweb.at/hspasching

Neuerwerbungen 
der Bücherei :
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Lehrling wird aufgenommen 

Wir bilden seit Jahrzehnten Lehrlinge aus 
und würden auch heuer wieder einem 
Lehrling die Möglichkeit geben, den 
Lehrberuf „Maschinenbautechniker“ 
zu erlernen. Vorstellungen bitte 
bei Johann Kirchberger 
 
Telefon: 07221.63153
E-mail: hans.kirchberger@kirchberger-
maschinenbau.at
www.kirchberger-maschinenbau.at 
4062 Kirchberg-Thening, Gumpolding 8
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An den nachstehend ange-
führten Sonntagen werden 
nach dem Pfarrgottesdienst 
EZA-Produkte zum Kauf  
angeboten. 

Durch den Kauf dieser  
Produkte mit dem Fair-Trade-
Gütesiegel ermöglichen wir den  

Produzenten, aus eigener Kraft  ihre 
Existenz zu sichern.  

Sonntag, 8. Oktober
Sonntag, 12. November
Sonntag, 10. Dezember 
jeweils um 10.30 Uhr  
nach dem Gottesdienst

Pfarre Langholzfeld

Verkauf von 
Produkten 
aus der  
3. Welt zu 
gerechten 
Preisen

Frauenausflug  
am 24. Juni 2017  
Der Ausflug der Frauen unserer 
Pfarre hatte heuer Glöckelberg 
im Böhmerwald zum Ziel. In der 
neu renovierten, in den Zeiten  
des Eisernen Vorhangs zweck- 
entfremdeten Kirche, wurde  
die Heilige Messe gefeiert.  

Fest der Ehejubiläen    
11 Paare, die heuer 65, 60, 50,  
40 bzw. 25 Jahre verheiratet 
sind, feierten am Sonntag,  
den 25. Juni, gemeinsam mit 
der ganzen Pfarre ihr Ehe- 
jubiläum. Die schöne Feier 
wurde musikalisch vom Chor 
unserer Pfarre begleitet.  
Zur Erinnerung an dieses Fest 
erhielt jedes Paar eine passend 
verzierte Kerze. Herzliche  
Gratulation an alle Jubelpaare!  
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Unter sehr großem Zulauf fand 
das diesjährige Straßenfest am 
8. Juli statt. Mit Lifemusik und 
einem Spanferkel konnten die 
Besucher begeistert 
werden.

Irmi Haas, eine der Organisatorinnen 
des Festes, bedankt sich auf diesem 
Wege noch einmal sehr herzlich  

für die großartige Zusammenarbeit  
mit der Gemeinde Pasching, die das 
Fest mit dem Gemeindezelt sowie  
den Bierspenden niemals im  
Stich läßt.

Ein besonderer Dank gilt aber den 
Nachbarn und Freunden, die viele  
Jahre immer tatkräftig mitgeholfen  
und damit zu den gelungenen Festen 
beigetragen haben. Wie ein kleines 
japanisches Sprichwort sagt:   
„Keine Straße ist zu lang mit 
guten Freunden an deiner Seite!“  

30 Jahre  

Straßenfest der Lenauerstrassler 
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Bei einer Wanderung wurden  
Heilkräuter gesammelt bzw.  
aus Eigenanbau bereitgestellt.  

Die diplomierten Kräuterpädagoginnen 
Gudrun Schickmair und Susanne  
Seibezeder erzählten über Brauchtum 
und gaben Informationen über  
die Heilkraft und volkstümliche  
Anwendung der Kräuter für  
Körper, Geist und Seele.  

Mit der Weihe des Kräuterbuschen am  
15. August zu Maria Himmelfahrt, als  
Ausdruck für die Achtung vor der Schöpfung, 
werden die Frauentage/Frauendreißiger  
eingeläutet. Ab 15. August bis 14. September, 
so sagt man, sind die Kräuter besonders  
heilkräftig, was jedoch durch die Klima- 
veränderung teilweise, bereits früher ist.  
Zukünftige Veranstaltungen über Heil- 
kräuter, Brauchtum und interaktive  
Räucherworkshops sind geplant.   

Kleiner Pfarrsaal · jeweils  
von 18.00 bis 21.00 Uhr  
 Räuchereinführung:  
21. und 28. November  

Räuchern und die Rauhnächte:  
28. November   

Anmeldung:  
Susanne Seibezeder  
T: 0664.3486720

Studieren in Cambridge & London 

Paschingerin macht  
Ausbildung in England
Linda Schützenhofer hat nach 
ihrer Matura im Juni 2012 eine 
dreijährige Musicalausbildung 
in einem College in Cambridge 
(Bodywork Cambridge  
Performing Arts) gemacht  
und diese im Juli 2015 mit 
einem Diplom abgeschlossen.

Anschließend hat sie von  
September 2015 bis Februar 
2017 ein Fernstudium an der 

Middlesex University London absolviert 
und dieses mit dem Bachelor of  
Arts in Professional Practice In Arts  
(Performing Arts) abgeschlossen.

Die Graduation fand am 11. Juli 2017 
an der Middlesex University in 
London statt.   

Uralter Brauch

Kräuter- 
busch- 
binden
Am 8. August trafen 
sich Frauen in der Pfarre 
Langholzfeld zum  
Kräuterbüscherl binden. 
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Für alle Interessierten 

Nach dem schönen  
Sommer gehts wieder los

Kleiner Pfarrsaal · jeweils  
von 18.00 bis 21.00 Uhr  
 Räuchereinführung:  
21. und 28. November  

Räuchern und die Rauhnächte:  
28. November   

Anmeldung:  
Susanne Seibezeder  
T: 0664.3486720

Vorteil für alle Paschinger: 
Alle Paschinger haben die ersten  
2 Tage ab Erscheinung des online-
Programms 2018 Anmeldevortritt! 
Also nicht vergessen und Plätze 
sichern!  Wir freuen uns auf euch!

Herbst-/Wintertermine 2017: 

	 Kasperltheater: 20. Oktober 

	 Kindersachen-Flohmarkt:  
	 VH St. Martin: 5. November 

	 Family-Cafe:  15. Oktober ·  
	 19. November · 17. Dezember  

	 Offene Stillgruppe:  
	 23. Oktober · 27. November  
	 18. Dezember  

	 Rückbildungsgymnastik &  
	 Babymassage:  
	 2., 9., 16. und 23. Oktober  

	 Brust-Brei-Bratwurst = Workshop für 	
	 Mütter & Babys: 20. November 

	 Körbchenflechten: 24. Oktober  
	 Workshop für Kinder  
	 ab ca. 4 Jahre in Begleitgung

	 Ab ins Traumland: 12. Dezember
	 Entspannungsstunden für  
	 Kinder ab ca. 2 Jahre in Begleitung

	 Nachmittagstreff:  
	 19. Oktober · 16. November  
	 14. Dezember 

	 Der Nikolaus kommt zu uns:
	 6. Dezember

	 Pilates für Erwachsene:  
	 6. November

	 Zumba für Erwachsene:  
	 9. November 

	 Seminar: Grenzen setzen – 
	 Nerven schonen:  
	 9., 23. und 30. Oktober

 
 

Das EKiZ Pasching lädt alle 
Familien, AlleinerzieherInnen, 
Schwangere und Interessierte 
ein, am aktuellen Programm 
2017 teilzunehmen und sich 
noch Plätze bei freien Ange-
boten wie folgt zu sichern:

Mail: ekiz.pasching@kinderfreunde.cc 
Telefon: 0699.16886-381  
Mo - Do jeweils 9 -12 Uhr   
EKiZ-Leitung: 
Doris Novakovits

Programm zum Download und Durch-
schmökern: www.kinderfreunde.cc/
ekiz.pasching 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und 
Ihre Anmeldungen zu Workshops für 
und mit Kindern, zu unseren Eltern- 
bildungsangeboten (Vorträge/Semina-
re), zum Erwachsenenprogramm,  
zu den Familien-Events wie Kinder-
sachen-Flohmarkt, Nikolausfeier, uvm.

VORSCHAU – heiße Info… 
Ab Mitte November (das genaue 
Erscheinungsdatum wird auf unserer 
Facebook-Seite und unserer Homepage 
verlautbart) erscheint unser nagelneues 
Jahresprogramm 2018, wofür wir  
Anmeldungen per Mail ab diesem  
Datum gerne entgegen nehmen und 
die Anmeldungen je nach Eingang  
bearbeitet werden. 

 Anmeldungen & Infos zu den 
einzelnen Veranstaltungen bitte per 
Mail: ekiz.pasching@kinderfreunde.cc  
Infos/Details zu den Veranstaltungen 
auf unserer Facebook-Seite bzw. 
Homepage oder T: 0699.16886-381 
(Mo - Do 9 -12 Uhr)

Wir suchen ab 
2. Oktober 2017: 
Kindergarten- 
pädagogIn (m/w)
für unseren Kindergarten Langholzfeld
Beschäftigungsausmaß:  
38,75  Wochenstunden 
(je nach Qualifikation) 
Mindestentgelt: 2.223,10 brutto  
pro Monat auf Basis einer 40 Stundenwoche 

Bitte bewerben Sie sich hier:
www.kinderfreunde.cc/jobs

Wir suchen 
zum ehestmöglichen 
Eintritt eine/n 
FrüherzieherIn 
für unsere Krabbelstube Langholzfeld 
Beschäftigungsausmaß: 35,25 Wochenstunden 
(je nach Qualifikation) 
Mindestentgelt: 2.223,10 brutto 
pro Monat auf Basis einer 40 Stundenwoche 

Bitte bewerben Sie sich hier: 
www.kinderfreunde.cc/jobs
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Das Kindergartenjahr hat  
mit viel Aufregung und  
Veränderungen begonnen.  
Neben neuen Kindern und 
Eltern, die nun bei uns im  
Kindergarten tagtäglich ein- 
und ausgehen, haben wir  
auch Zuwachs an Personal 
bekommen.

Seit September ist der Speiseraum 
zu einem neuen Gruppenraum – 
unserer 4ten Gruppe – geworden. 

Dieser neue Raum wird von der  
gruppenführenden Pädagogin  
Katharina Brummeier geleitet.  
Als Helferin wird sie von Magdalena 
Hofstätter unterstützt. Am 30. Juni  
hatte unser erster Zivildiener Jonathan 
Birklbauer seinen letzten Tag bei  
uns im Kindergarten.  

Pfarrcaritas Kindergarten

Wir bekommen Zuwachs

„Eine Zeit liegt vor uns –
Eine Zeit liegt hinter uns,

nutzen wir den Augenblick.“ 
(Angelika Mack)

Rückblickend kann man erkennen,  
dass er sehr bereichernd für unseren 
Kindergarten war. Nicht nur als  
Kollege, sondern auch im Umgang 
mit den Kindern war er sehr hilfsbe-
reit und engagiert. Durch diese vielen 
positiven Erfahrungen, die wir mit ihm 
sammeln konnten, freuen wir uns auch 
schon auf unseren neuen Zivildiener 
Rafael Huemer, der im Oktober seinen 
ersten Tag im Kindergarten haben wird.

Wir wünschen unseren neuen  
Kolleginnen und neuem Kollegen  
einen guten Start bei uns im Kinder- 
garten und freuen uns auf eine  
spannende Zeit.  

Katharina Brummeier Rafael HuemerMagdalena Hofstätter
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Gesundheit für unsere Kinder 

Pfarrcaritas Kindergarten 

Das Netzwerk „Gesunder  
Kindergarten“ ist eine  
Auszeichnung für eine zwei-
jährige ganzheitliche und  
qualitätsorientierte Gesund-
heitsförderungsarbeit. 

Wir, das Kindergartenteam  
und die Kindergarten- 
kinder, machen uns ab 

diesem Kindergartenjahr auf den 
Weg zu einem „Gesunden  
Kindergarten.“  
 

Gesunde Ernährung und ausreichend  
Bewegung drinnen und draußen bilden die 
Grundlage für einen gesundheitsfördernden 
Alltag im Kindergarten. Diverse Möglichkeiten 
zur freien und angeleiteten Bewegung sowie 
bewusstes Essen und Trinken, sind dabei zwei 
wesentliche Aspekte. Auf die Elternbildung 
wollen wir auch nicht vergessen. Im Sinne einer 
gelebten Erziehungs- und Bildungspartner-
schaft wollen wir die Eltern in Bildungsprozesse 
des Kindergartens integrieren. Für ein Mittag- 
essen im Sinne der „Gesunden Küche“ ist bei 
uns durch die Küche des Netzwerk Pasching 
bereits gesorgt. Das Netzwerk „Gesunder  
Kindergarten“ steht für ganzheitliche  
Gesundheitsförderung. Diese bietet  
bestmögliche Voraussetzungen für eine  
optimale Entwicklung unserer Kinder.  

Gesunder Kindergarten



26 inpasching Jung sein

... ruft Tamara, als sie vom 
Waldtag in den Kindergarten 
zurückkehrt – und viele  
andere Kinder stimmen  
ihr zu.

Mit allen Sinnen lassen  
sich die Abenteurer  
(Schulanfänger) des  

Kiga Pasching (Bespielbares Haus)  
bei regelmäßigen Erkundigungen  
auf die Natur ein. Der Wald – ein Ort, 
der Raum für Entdeckungen und 
Bewegung bietet. Ein kleiner Bach 
hindert uns am Weiterkommen,  
Brücken werden aus Ästen gebaut. 

Kindergarten Kinderwelt 

Lamahof in Eidenberg

Das Balancieren erfordert viel Geschick-
lichkeit und macht noch dazu Spaß!  
Herabhängende Äste, dichtes Gestrüpp 
oder auch steile Abhänge müssen  
bewältigt werden. Käfer krabbeln  
über den Weg. Unter den morschen 
Baumstämmen finden sich Tausend-
füssler und Asseln. Geheimnisvolle 
Baumwurzeln und -höhlen „erzählen“ 
Geschichten. Die mitgebrachte Jause 
schmeckt hier besonders gut.  
Gemeinsame Pläne werden  
geschmiedet und umgesetzt.                    

Eines steht fest:  
Die Zeit verging im Nu und keiner  
hat sein Spielzeug vermisst! 

Kindergarten Pasching 

Das war heut wieder 
der schönste Tag in 
meinem Leben ...

Zum Abschluss ihrer  
Kindergartenzeit darf für die  
Schulanfänger ein ganz 
besonderes Highlight nicht 
fehlen – das Lamareiten in 
Eidenberg – ein mittlerweile 
schon traditioneller Ausflug.

Die Kinder dürfen Lamas  
führen, auf ihnen reiten,  
danach auf dem Teich mit 

dem Floß fahren und zum Abschluss 
noch Knacker grillen!  
 
 
 

Schon die ersten Kühe auf den Wiesen  
bei der Anfahrt nach Eidenberg lösen  
Staunen aus. Die besondere Atmosphäre,  
der Duft und die Stille des Waldes, die  
vielen Kaulquappen im Teich, und erst  
das Lagerfeuer – alles in Allem ein  
Erlebnis, nicht nur für die Kinder!  
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Jetzt auch für die Öffentlichkeit zugänglich 

Spielplatz des Hortes Langholzfeld 

Probealarm in der Kinderwelt 

Tatütata die Feuerwehr ist da!

Am 27. Juni erfolgte die  
offizielle Eröffnung des Spiel-
platzes beim Kinderhort in 
Langholzfeld. Im Beisein von 
Lhstv. Haimbuchner konnten 
Bgm. Mair und Vizebgm. Hofko 
den Kindern in einer kurzen 
Feier den Spielplatz übergeben.

Umrahmt wurde die Feierlichkeit 
von den Kindern der 4. Klassen 
der Volksschule Langholzfeld. 

Die politischen Vertreter der Gemeinde 
bedankten sich bei den Kindern für die 
rege Beteiligung bei der Planung durch 
das Einbringen zahlreicher Ideen und 
Wünsche. Diese sind und waren die 
Grundlagen für die Planungen des  
neuen Spielplatzes und auch desjeni-
gen im Erholungswald. Die Kinder freu-
en sich über die Umsetzung und haben 
so die ersten Erfahrungen, dass es sich 
doch lohnt, sich für die Öffentlichkeit 
einzusetzen. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten des Hortes ist der Spielplatz  
nun öffentlich zugänglich und stellt 
somit auch eine Bereicherung für die 
Anwohner dar. Besondere Highlights 
und ein großer Wunsch der Kinder,  
die als Ideengeber an der Planung  
 

beteiligt waren, sind ein Boxsack, ein 
Wasserspielplatz, ein Tischtennistisch, 
sowie ein Piratenschiff, um die der 
bestehende Spielplatz erweitert wurde. 
Der Spielplatz wurde durch die  
Gemeinde Pasching errichtet und  
mit Mitteln der Wohnbauförderung 
großzügig unterstützt. Die Nutzung  
des Spielplatzes ist inzwischen gut  
angelaufen und das Angebot  
wird gut angenommen. 

Am Montag, dem 26. Juni,  
hieß es in der Kinderwelt  
Langholzfeld „Probealarm“  
und so mussten schnellstens  
alle Kindergarten- und Krabbel- 
stubenkinder, sowie das  
Personal, die Kinderwelt  
verlassen. 

Zügig marschierten die  
insgesamt 110 Kinder auf den 
Spielplatz in Langholzfeld. 

Die Freiwillige Feuerwehr Pasching  
ließ nicht lange auf sich warten und  

die Kinder konnten die Feuerwehr-
männer, sowie das Feuerwehrauto 
aus der Nähe begutachten.
Ein besonderes Highlight für unsere 
Kinder war das Spritzen mit dem 
Feuerwehrschlauch und sogar das 
Feuerwehrauto durfte von innen 
betrachtet werden. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
noch herzlich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Pasching für die gute  
Zusammenarbeit und die stetige 
gute Begleitung in Sachen  
Brandschutz bedanken.  

In diesem Zusammenhang wollen wir 
auch an alle Nutzer appellieren, auf die 
Geräte zu achten, keine Hunde auf den 
Spielplatz mitzunehmen und auch ihren 
Müll in die dazu vorgesehenen Müll- 
eimer zu werfen und nicht einfach  
liegen zu lassen. Alles in allem ist es ein 
sehr gelungenes Projekt im Sinne der  
Langholzfelder Kinder und eine gute 
Mischung aus öffentlicher und  
privater Nutzung.  
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Seit 1982  
Lehrerin für  
Deutsch und 
Geografie und 
Wirtschafts-
kunde 

Schulen:  
HS St. Agatha,  
HS Steinerkirchen, 
Polytechnische 

Schule Marchtrenk, HS 1 Marchtrenk, 
seit 2003 an der NMS Pasching. 
Verheiratet, 2 Kinder Marlene (28)  
und Simon (23)  
Wohnhaft in St. Martin bei Traun

Persönliches 
Hobbys: Lesen, Reisen, Laufen, Theater
Habe meinen Traumberuf verwirklicht, 
wollte immer Lehrerin werden und 
habe es bis heute nicht bereut.  

Steckbrief Ingrid Sayer 

Ernennung  
zur Direktorin  
der NMS  
Pasching Erfolge wurden gefeiert 

Abschlussfeier  
der NMS Pasching
Am vorletzten Schultag 
wurde in der NMS Pasching 
ausgiebig gefeiert. 
11 SchülerInnen schafften 
im Schuljahr 2016/17 einen 
ausgezeichneten Erfolg,  
18 SchülerInnen einen 
guten Erfolg. 

Dies ist eine großartige  
Leistung die zeigt, wie 
fleißig und erfolgreich das 

ganze Schuljahr über gearbeitet 
wurde. Wir gratulieren ganz  
herzlich! (siehe Foto)

Die besten SchülerInnen 
jeder Klasse und die  
SchülerInnen, die sich  
durch erhebliches soziales 
Engagement auszeichne-
ten, erhielten von ihrer 
Direktorin und dem  
Klassenvorstand  

eine Urkunde und einen Plus City-
Gutschein, der großzügigerweise  
von der Gemeinde Pasching  
gespendet wurde. Wir bedanken uns 
sehr herzlich dafür. Weiters erhielten 
alle Teilnehmer der Big Challenge,  
eines österreichweiten Wettbe- 
werbes, eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk.  
Im Anschluss an die Ehrungen fand 
die Pensionsfeier für Frau Huber statt. 
Jede Klasse hatte ein Theaterstück 
oder ein Musikstück vorbereitet,  
mit dem sie sich von ihrer Lehrerin 
verabschiedeten. Frau Huber  
war 40 Jahre lang als Lehrerin  
für Mathematik und Bildnerische 
Erziehung an der HS/NMS Pasching 
tätig. Wir wünschen ihr für ihr  
weiteres Leben Gesundheit  
und viele wunderbare Jahre  
im Kreise ihrer Familie.  
Wir werden sie alle  
vermissen.  

Lang ersehnt 

Wien-Tage 3b

Am 22. Mai  
hatte das Warten
endlich ein Ende. 

 Die lang ersehnten 
Wien-Tage der 3b (unter 
der Leitung von Sabina  
Lettner sowie Bernhard 
Strasser) standen auf  
dem Programm. 

Man wurde mit drei Tagen Kaiser-
wetter in unserer wunderschönen 
Bundeshauptstadt verwöhnt.  

Das Programm war dicht gedrängt,  
dennoch blieb immer wieder auch Zeit für 
Bummeleien auf der Mariahilfer Straße, 
Kärntner Straße,… Bereits am ersten Tag 
stand mit dem Time Travel Museum  
ein Highlight auf dem Programm.  
Die Geschichte Wiens wurde interaktiv –  
und mit viel Action untermalt – den  
SchülerInnen nähergebracht.  
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Help 

Erste-Hilfe-
Kurs 4a/b

Musikalische Zeitreise 

Konzert zum Mitmachen

Die SchülerInnen der 4. Klassen 
der NMS Pasching hatten die 
Möglichkeit einen 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Kurs, unter der  
Leitung von Gabriele Plank,  
zu besuchen. 

Mit großem Interesse wurden 
lebensnotwendige Maßnahmen 
nach Unfällen, zum Beispiel 

die stabile Seitenlage bzw. das Anlegen 
von Verbänden, geübt. Besonders die 
Verwendung eines Defibrilators und die 
Reanimation wurden eingehend erklärt 
und immer wieder geübt. Zum Abschluss 
besuchten die 4. Klassen noch die  
Rot-Kreuz-Stelle Leonding. Zwei  
Sanitäter erklärten uns den Alltag in  
einer Rot-Kreuz-Stelle und uns wurde  
der Rettungswagen genau erklärt.
Die SchülerInnen durften selber  
Blutdruck messen und anhand der  
„Puppe“ nochmals verschiedene  
lebensrettende Aktionen trainieren.
Wir sind bestens vorbereitet auf einen 
hoffentlich nie eintretetenden Notfall!
Bei dieser Gelegenheit möchten wir  
unseren SchülerInnen, welche die  
NMS Pasching im Juli 2017 verlassen 
haben, alles Gute für den weiteren  
Lebensweg wünschen und uns für  
die gute Zusammenarbeit mit den  
Eltern bedanken!   
Die Klassenvorstände 4a/4b / Schuljahr 
2016/17 Ulrike Bates & Gabriele Plank

Am 18. Mai war es soweit:  
Die SchülerInnen kamen in  
den Genuss des Mitmach- 
konzerts mit dem Thema  
„Eine musikalische Zeitreise“. 

Der im mittelalterlichen Anzug 
gekleidete Herr Wittenberger 
begrüßte uns zu Beginn  

mit seiner modernen E-Gitarre.  
Er hatte viele verschiedene Gitarren im  
Repertoire, angefangen von der Laute, 
über die klassische Gitarre, die Western-
gitarre, bis hin zur E-Gitarre und dem 
E-Bass. Lied für Lied begleitete er uns in 
verschiedene Musikepochen, begonnen 
mit der Renaissance bis hin in unsere 
heutige Zeit.   

Mit jeder neuen Epoche wechselte  
er auch seine Bekleidung und  
veranschaulichte den SchülerInnen  
die damalige Mode des jeweiligen  
Zeitabschnittes. Mit Witz und  
Charme wurden die Kinder mit in das 
Geschehen eingebunden, sie wurden 
animiert mitzusingen und wer Lust 
hatte, durfte auch auf die Bühne  
und mit ihm den ein oder anderen  
mittelalterlichen Tanz einstudieren.  
Auch auf dem E-Bass machte ein Schü-
ler eine gute Figur, als er gemeinsam 
mit Herrn Wittenberger zu dem Lied 
„Rock me Amadeus“ von Falco musi-
zierte. So wurde den SchülerInnen auf 
spielerische Weise die Musikgeschichte 
mit Musik- und Tanzeinlagen in dieser 
kurzen Zeit nähergebracht.  

Auch das Haus des Meeres sorgte 
mit seinen spektakulären Bewohnern 
(Anakondas, Haie,…) für große Augen, 
ebenso der Wiener Ring mit seinen  
beeindruckenden Prachtbauten.  
Tag zwei stand ganz im Zeichen von 
Kaiserin Elisabeth. Nach einer Führung 
durch das Schloss Schönbrunn konnte 
man im angrenzenden Tiergarten die 
vielfältige und spektakuläre Fauna  
bewundern, ehe es am Abend noch  
in das Kino ging und der Film  

 „Ein Dorf sieht schwarz“ die  
Lachmuskeln stark beanspruchte.  
Am letzten Tag begab man sich  
auf den Küniglberg um den ORF  
zu besuchen. Dort mutierten   
SchülerInnen plötzlich zu Wetter-  
und Nachrichtenmoderatoren in  
der hauseigenen Blue Box.  
Nach drei anstrengenden aber  
fast kitschig schönen Tagen in Wien,  
war man um 15.30 Uhr wieder  
pünktlich zurück in Linz.  
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Das vielseitige Programm ist 
seit vielen Jahren ein Bestand-
teil der Ferien. Es füllt die  

9 Wochen schulfrei mit Ausflügen, 
Workshops und jeder Menge 

Spaß. Die Kosten dafür trägt 
zu einem Großteil die 

Gemeinde, daher kann 
der Kostenanteil für 

die Eltern niedrig 
gehalten werden. 

„Wir wollen  
mit dieser 
Service-

leistung die Eltern 
unterstützen und  

stellen daher ein groß-
zügiges Budget zur Verfügung, 

damit die Veranstaltungen günstig 
angeboten werden können“, erklärt 

Bürgermeister Mair. Das Programm bein-
haltet z.B. Ausflüge, Bogenbauworkshop, 
eine Runde an der Pole, Kreativpro-
gramme, Hochseilgarten, Bowling und 
noch vieles mehr. Es finden jede Woche 
mindestens zwei Ver-
anstaltungen statt.  
Die folgenden  
Fotos geben einen  
kleinen Einblick, 
wie viel Spaß man  
in den Ferien  
haben kann.   

Leider schon wieder vorbei 

Ferienprogramm 2017
Es ist immer was dabei, was 
mich interessiert, so ist der 
Tenor der teilnehmenden 
Kinder am Paschinger 
Ferienprogramm.

Lesenacht
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Pfingstlager Kunterbunt: 
Auch heuer fuhren wir mit 12 Jugend-
lichen im Alter von 12 - 15 Jahren auf 
das Pfingstlager der Kinderfreunde am 
Attersee. Insgesamt nahmen mehr als  
1000 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene teil, um miteinander zu zelten, 
kochen, tanzen und einfach Spaß zu 
haben. Heuer drehte sich das Programm 
um die Themen Vielfalt, Religionen und 
verschiedene Kulturen. Dazu gab es 
zahlreiche Workshops und diverse  
Spielstationen. Es war ein unver- 
gessliches Wochenende in einer  
harmonischen Gemeinschaft mit  
unseren Jugendlichen.

Sk8 Camp: 
Wie auch im Vorjahr veranstaltete der 
Verein SK8 in Kooperation mit dem 
„chill out“ ein Skateboardtrainings-
camp im Skatepark Wagram/Pasching. 
Mädchen und Burschen im Alter von  
8 - 13 Jahre erlernten mit Hilfe von 
professionellen Skatern aus der Um-
gebung die Kunst des Skateboardens. 
Unser abwechslungsreiches Programm 
begeisterte die Kids und es wurden 
einige neue Freundschaften geknüpft. 
Neben dem Skateboarden besuchten 
wir öfters das Waldbad, machten eine 
Schnitzeljagd und schauten uns auf 
dem Beamer Skateboardvideos an. 
Es wurde darauf Wert gelegt, alles 
gemeinsam zu machen, wie das  
Aufbauen der Zelte, miteinander  
kochen, ein Lagerfeuer zu machen  
und einfach Spaß zu haben.

chill out 

Summertime im JuZ Kochen im JuZ:
Um den Jugendlichen den Umgang mit 
Nahrungsmittel und deren Zubereitung 
näher zu bringen, gab es natürlich auch 
einige Kochtage. Beliebte Gerichte wie 
Spaghetti und selbstgemachte Pizzen 
kommen bei unseren Kids sehr gut an. 
Gemeinsam wird danach die Küche  
wieder sauber gemacht und diese  
Nachmittage werden stets sehr  
genossen.

Besuch der Refugees aus Somalia:
Zwei ehrenamtliche Paschinger 
DeutschkurstrainerInnen besuchten 
das „chill out“ mit ihren Schützlingen, 
um mal in unser Juz reinzuschnuppern. 
Alle unsere Freizeitangebote von Sport 
bis Spiel wurden mit großer Freude 
genutzt. Wir spielten mit ihnen 
Basketball, aßen Pizzen und amüsierten 
uns prächtig. Die minimalen Sprach- 
barrieren wurden umgangen und 
der interkulturelle Austausch fand 
auch bei unseren Jugendlichen  
großes Interesse. 

Hochzeit Lisa und Morgan: 
Ein Pärchen, welches sich aus dem  
Juz Alltag herauskristallisiert hat,  
gab sich diesen Juni das JA Wort.  
Morgan, ein aus Florida stammender 
21-jähriger junger Mann, hat mittler-
weile durch die guten Verbindungen 
des Jugendzentrums eine Arbeits-
stelle bei einem namhaften Schnell-
restaurant gefunden und ist sehr  
glücklich über seine Situation in 
Österreich.
Das junge Pärchen lebt in  
Langholzfeld und blickt einer  
aufstrebenden und erfüllten  
Zukunft entgegen. 
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Diesen Mai fuhren wir mit zehn unserer 
Jugendlichen nach Bad Schallerbach 
ins Aquapulco. Die neuen Rutschen 
wurden ausgetestet und das Wellenbad 
war eines unserer Highlights. Nach der 
Bade-Action wurde der Relaxbereich 
aufgesucht und die Handtücher ausge-
breitet, um zu entspannen und chillen. 
Die Zeit verging wie im Flug und wir 
fuhren nach dem Essen wieder auf den 
Linzer Hauptbahnhof und von dort  
aus zurück nach Pasching. 
Eine gelungene Aktion!

Aktivitäten: 
Um sich speziellen Geschlechterthemen 
widmen zu können, treffen sich unsere 
Mädchen und Burschen regelmäßig im 
JuZ und gestalten einen Nachmittag ih-
rer Wahl. Es werden Fragen aufgeworfen 
und unterschiedliche Meinungen und 
Haltungen diskutiert. Diese Nachmittage 
sind stets entspannt und ausgeglichen.
In- & Outdooraktivitäten sind gefüllt mit 
altersgerechten und themenorientierten 
Inhalten und passen sich den Interessen 
der Jugendlichen zeitgemäß an. Mäd-
chen und Burschen können getrennt 
oder gemeinsam ihre Interessensgebiete 
gestalten und nach ihren Wünschen  
im Bereich unserer Ressourcen mit  
uns zusammen umsetzen.

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag 16 - 20 Uhr
Jeden Freitag von 13 - 16 Uhr sind die  
Türen für unsere jüngsten Besucher im 
Jugendzentrum geöffnet!  
Die Kids können sich in dieser Struktur mit  
unserem vielfältigen Angebot vertrautmachen 
und sich dabei selbst ausprobieren. Du bist  
zwischen 10 und 12 Jahre und möchtest uns  
gerne kennen lernen? Komm vorbei, spiel mit 
uns und deinen Freunden und mach dir selbst 
ein Bild. Bernhard & Domy freuen sich auf dich!   
Genaue Termine, Tagesprogramme und  
Details: www.juz-chillout.at oder  
Facebook Chill Out Pasching
Jugendzentrum „chill out“  
Pasching-Wagram, Pfanzaglgutstrase 15 
(Waldbad/Skatepark/Stadion)

Unser neuer Mitarbeiter Bernhard Hofer

Abschied von Sonja:   
Unsere langjährige Leiterin und 
Kollegin Sonja Plaimer hat mit Ende 
Juli  das Chill Out verlassen, um sich 
anderen Sozialprojekten zu widmen. 
Wir bedanken uns herzlich für die gute 
Zusammenarbeit und den besonderen 
Einsatz im Jugendbereich. Ihre würdige 
Nachfolge tritt Bernhard Hofer an.  

Es wird eine gemeinsame 
Feier im Herbst geben, wo  
Jugendliche zurück bis 
zur 1. JuZ-Generation 
bei BBQ und Musik zu-
sammentreffen, um sich 
von Sonja zu verabschie-
den und Bernhard will- 
kommen zu heißen.

Be
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    ... genieße die Anreise ohne Stau
Michi von Tom Reisen brachte die  
Paschinger Senioren nach Rechberg ins 
Gasthaus Haunschmid ohne mühevolle 
Wartezeiten.
   ... genieße die gute Luft und  

Schönwetter
Eine Woche vor dem Paschinger  
Turnus gab es Regen, Regen, Regen.  
Die Natur tankte das ersehnte Nass und 
präsentierte sich im satten Grün.  
Für uns war dann Schönwetter bestellt 
und wir konnten den Regenschirm im 
Kasten lassen und uns bei „südlichen 
Temperaturen“ ein Schattenplatzerl
suchen. Entweder beim Wandern nach 
Bad Zell, zum Schwammerling oder 
Elefantenstein, zum Großdöllnerhof und 
zur Aussichtswarte im Wald oder 
für die „Kurzstreckengeher“ auf einem 
Bankerl am See. Angenehm kühl war    
es auch bei der Kegelbahn im Keller 
oder beim Bocciaspiel im Schatten  
des Hauses. 

Stressfreie, wunderschöne Urlaubstage 

Mache Urlaub in Rechberg und …

   ... lasse dich von den Wirtsleuten 
kulinarisch verwöhnen
Es ist schon Tradition, dass auf  
Diäten und Unverträglichkeiten  
Rücksicht genommen wird. Und  
dass die Paschinger auf Beuscherl,  
Eierschwammerl, Ripperl und  
Strudel stehen, weiß Maria.  
Wenn man den „goscherten“  
Wirt Manfred sprachlos machen  
kann, will das was heißen:  
das Achterl Most mit Leitungs- 
wasser auf eine Halbe gespritzt  
entlockt ihm ein „Trink was Gscheites, 
wie soll ich das rechnen?!?“ Er hat 
dann doch eine Mischkalkulation  
dafür gefunden.
   ... vertraue darauf, dass Paschinger 

Gemeindevertreter sich nach  
deinem Wohlbefinden erkundigen
GR Pensi-Chef Hans Hofer,  
Peter Rabeder und Silvia Schwarz  
konnten sich überzeugen,  
dass wir gut versorgt sind.

   ... sei ein treuer Gast
Beim Dorfabend, heuer wieder im Gasthof 
Haunschmid, wurden wieder Gäste der 
Rechberger Beherbergungsbetriebe für 
jahrelange Treue geehrt. Aus unserer  
Runde war dies Michael Stertz für 5 Jahre
   ... genieße die Gemeinschaft

Ob im Speisesaal, beim Wandern und 
Spazierengehen, beim Plausch am Bankerl 
oder beim Spiel – es wurden Freundschaften 
gefunden und gepflegt. Auch wenn es nicht 
immer leicht ist, beim Kartenspiel ein Bum-
merl oder gar einen Schneider zu verkraften.
   ... kaufe dir Lose und gewinne

Beim Dorfabend wurden Lose verkauft 
und Frau Becker konnte sich über den 
Hauptgewinn, einen Aufenthalt im  
GH Haunschmid, freuen. Und Frau Egreder 
wird wohl beim Kartoffelkochen in 
Pasching noch an den Urlaub denken.  

Und wir alle werden wohl denken:  
Es war eine schöne Woche.  
Danke an Familie Haunschmid!
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Seniorenbund Pasching 

Zwei schöne  
Tage im 
Lungau
Ende Juni führte uns eine  
Reise über Stainach und den 
Sölkpass ins friedliche Lungau.

Der Besuch am  
Prebersee – einige 
wagten den 

Spaziergang durch die 
wunderschöne Landschaft 
rund um den See – er-
freute alle. Dann besuch-
ten wir die Wallfahrts-
kirche St. Leonhard am  
Schwarzenberg bei  
Tamsweg. Einige  
Besonderheiten, die uns 
staunen ließen, waren  
die Befestigungsanlage  
mit der Kirche, das Langhaus,  
der geschnitzte Hl. Leonhard auf 
dem Wacholderzweig, die Dummler-
Orgel, das Goldene Fenster –  
und die Frau Resch, Nachfahrin  
der Mesner-Dynastie der  
St. Leonhardskirche, die uns  
mit viel Herzblut durch die  
Kirche geführt hat.
Am zweiten Tag besuchten  
wir das Prangerstangenfest.  

Prangerstangen sind Holzstangen, die mit frischen 
Wiesenblumen umwunden sind. So werden um  
die 50.000 Blumen verarbeitet, die Stangen sind  
bis zu 85 kg schwer und dürfen nur von unver- 
heirateten Burschen bei der feierlichen Prozession 
durch den Ort bis in die Kirche getragen werden.  
Die Prozession mit den Prangerstangen soll das 
Lungau schützen vor Heuschreckenplagen 
(lt. einer Legende). Nachmittags bestaunten  
wir die riesenhafte, tanzende Heldenfigur aus  
dem 16. Jh., den Samson, ein Wahrzeichen des  
Salzburger Lungau. Zufrieden und mit vielen neuen 
Eindrücken kehrten wir heim nach Pasching.  
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Am 28. Juni fuhren wir  
nach Sprögnitz ins ruhige 
Waldviertel, wo wir die  
Firma Sonnentor – die Welt 
der getrockneten Kräuter 
und Gewürze – besichtigten. 

Pensionistenverband – Ortsgruppe Pasching 
Sonnentor in Sprögnitz –  
Kittenberger Erlebnisgärten

In der VS Pasching · jeden Montag 

Turnen mit dem PV-Pasching

Terminankündiung: 
Weihnachtsmarkt Regensburg 

15. Dezember 2017

V       iele fleißige Hände sorgen 
durch achtsamen Umgang und 
schonende Verarbeitung dieser 

Naturschätze für Genuss und würzige 
Geschmackserlebnisse. Ausklingen 
liesen wir diesen Besuch beim Mittag-
essen im Bio-Gasthaus Leibspeis.  

Goldene Hochzeit
Glückwünsche an Hedwig und Wolfgang 

Fiausch zur Goldenen Hochzeit.

Nach dem Essen Weiterfahrt zu den Kitten-
berger Erlebnisgärten, die eingebettet in den 
sanften Hügeln des südlichen Waldviertels 
liegen. Über dreißig Themengärten laden in 
dieser außergewöhnlichen Erlebnisgärtnerei 
zu einer gartenkulturellen Reise ein. Die 
Einkehr beim Hofstätter Keller am Sauberg 
in Langenlois und das wunderschöne Wetter 
machten den Ausflug einzigartig.  

Turnen beginnt wieder ab 18. September 2017 –  
jeden Montag 16.30 bis 18.00 Uhr in der VS Pasching
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Nächste Termine:
Di, 24. Oktober 2017 Führung Gmundner  
Keramik und Wildessen am Langbathsee

Di, 5. Dezember 2017 Advent-Schifffahrt  
auf der MSC Kaiserin Elisabeth 

Gesundheitsgymnastik – jeden Mittwoch  
8.30 - 9.30 Uhr · Sporthalle in Langholzfeld

Pensionistenverband Langholzfeld-Wagram  

Gemeinsam macht alles 
mehr Spaß 

Beim Innviertler Gstanzlsingen 
Ende Juni blieb kein Lach- 
muskel verschont, als die  
Musiker aus dem Innviertel und 
benachbarten Bayern zum  
Aspacher Gstanzlsingen  
auftraten.

Einen unvergesslichen Tag ver-
brachten wir Mitte August auf der 
Katrin-Alm mit Abschluss-Bummel 

durch die Kaiserstadt Bad Ischl.  

Ausflüge in die Hauptstadt Nikosia, die  
Küstenstädte Larnaka und Lefkara und die  
„Roten Dörfer“ und Agia Napa in der Bauern-
region Famagusta. Zusatzausflüge nach Limassol, 
Kourion und Omodhos. 
Um baldige Anmeldung  
wird gebeten!  
 
Nähere Informationen:  
Hans Hofer · T: 0664.3371948

Frühlingstreffen April 2018  
auf der Sonneninsel Zypern

Ausflug am Hausberg von Bad Ischl 

Die herrlichen Sommertage nutzten 
wir zu Wanderungen an den Ostufer-
weg am Hallstättersee und ins  
Feld-Aisttal sowie zur Teilnahme am 
Landeswandertag im Oberen  
Mühlviertel. Unser Sommer- 
Kulturangebot war die Operette 
„Orpheus in der Unterwelt“  
in Bad Hall.  

Aspacher Gstanzlsingen

Swarovski Kristallwelten ver- 

zauberten unsere Reiseteilnehmer
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Auch heuer waren die Urlaubs- 
aktionen der Gemeinde  
Pasching ein Erfolg. Über Antrag 
des Seniorenbeirates wurden 
zwei neue Urlaubsdestinationen 
ausgewählt. Neu war das 
Urlaubsziel St. Wolfgang  
mit einem 4* Hotel. 

In Jesolo wurde ein Hotel mit  
direktem Strandzugang in  
zentraler Lage gefunden. Alle Teil- 

nehmer waren über das Hotel direkt  
am Meer, die freundliche Hotelleitung 
und das vorzügliche Abendessen  
begeistert. Wie jedes Jahr wurde  
ausgiebig eingekauft oder man  
machte es sich bei einem Glaserl  
italienischen Wein gemütlich.  
Das Meer, mit Wassertemperaturen  
von 27 Grad, verlockte viele Reise- 
teilnehmer zum Baden. Am frühen  
Morgen waren unsere sportlichen  
Teilnehmer schon beim Nordic  
Walking unterwegs.  

Wassergymnastik mit Christine 
Rabeder stand vormittags am 
Programm. Alle Mitreisenden 
dieser schönen Urlaubswoche 
waren einstimmig der Meinung, 
dass sie 2018 das Hotel „Manila“ 
wieder besuchen wollen.   
 
St. Wolfgang
Unser zweites neues Ziel war 
das Hotel „Zimmerbräu“ in  
St. Wolfgang. Dieses Haus liegt 
direkt im Zentrum neben dem 
„Weißen Rössel“ und verfügt 
über einen wunderschönen 
Badeplatz am Wolfgangsee. 
Auch hier wurden wir von der 
Hotelier-Familie Pollmann  
herzlich aufgenommen.  
Reiseleitern Christine Rabeder 
kümmerte sich umsichtig um jeden 
Teilnehmer. Es wurden Fahrten auf die 
Postalm, zum Schwarzensee, eine Schiff-
fahrt nach St. Gilgen und ein Most-
bauernbesuch organisiert, doch 
jeder Gast konnte sich nach seinen 

Urlaubsaktion · Gemeinde Pasching 

Unsere Seniorenurlaube  
waren der Sommerhit

individuellen Wünschen für Ausflüge 
oder Relaxen entscheiden. Bürgermeister 
Ing. Peter Mair konnte sich bei einem Besuch 
persönlich von der Zufriedenheit der Urlaub-
erInnen überzeugen. Auf Wunsch der Urlaubs-
teilnehmer soll auch 2018 dieses Hotel wieder 
im Programm angeboten werden.  

Die Urlaubsgruppe in St. Wolfgang!
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Verein l(i)ebenswertes Pasching 

Neue Bücherzelle  
für Pasching Ort

 

Nach dem Erfolg der Bücher-
zelle in Langholzfeld wurde 
nun eine zweite Bücherzelle in 
Pasching Ort errichtet. 

Der neue Standort befindet  
sich an der Bushaltestelle  
in der Schulstraße,  

gegenüber von Doris Nähkistl  
beim ehemaligen Nah & Frisch.  

Die Vereinsversammlung, 
inklusive Neuwahl, fand 
diesmal beim Mostbauern 
in Pasching statt. 

Unsere Flüchtlinge benützen  
beim Deutsch-Unterricht immer 
wieder das Pasching-Pixibuch. 

Dabei ist der Wunsch aufgekommen, 
die Orte aus dem Buch auch in  
Realität zu sehen.  

Der Verein l(i)ebenswertes Pasching hat  
dies zum Anlass genommen, um sie  
auf eine Busfahrt, unterstützt durch die  
Firma Leitner, durch unsere Gemeinde  
einzuladen und eben diese Plätze zu  
besuchen. Gleichzeitig haben wir die  
Chance genützt, ihnen wichtige Werte  
wie Ehrenamtlichkeit, Nachhaltigkeit  
und Kulturerbe näher zu bringen.  
Vor allem die Kinder hatten sehr viel  
Spaß. Auf dem Programm standen die
Besichtigung des Feuerwehrhauses,  
der Besuch der Pfarrkirche Pasching  
sowie ein gemütlicher Ausklang  
am Hof der Familie Gumpelmeier.  
Vielen Dank an alle Beteiligten  
für die Unterstützung!  

Der Verein l(i)ebenswertes  
Pasching konnte, mit viel 
Durchhaltevermögen und 
Überzeugungskraft, eine  
der letzten Telefonzellen  
der Telekom ergattern.  
Die Zelle wurde von der  
Paschinger Künstlerfamilie 
Huemer gestaltet und vom 
Verein bestückt. Für die 
Betreuung hat sich danken-

derweise die Familie Hoflehner zur 
Verfügung gestellt! Ab sofort kann 
jeder schmökern, tauschen und die 
Lieblingslektüre mit nach Hause  
nehmen. Aber nicht vergessen:  
Bücher zurückbringen oder ein  
anderes dafür einstellen!  
Besonders Kinderbücher  
sind immer sehr gefragt.  
Viel Spaß beim Lesen!  

Neuer Vorstand für den Verein 
l(i)ebenswertes Pasching

Bustour mit  
Flüchtlingen

Neben spannenden Gesprächen 
zu Ortsentwicklungsthemen 
war noch Zeit für einen kurzen 

Schnappschuss vom frisch gewählten, 
neuen Vorstand: Josef Hofko, Günther 
Flattinger, Marlene Hetzmannseder, 
Erich Kuri und Hannes te Best
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Freitag, 4. August 2017,  
sommerliche Temperaturen 
bei 32 Grad Celsius – perfekte 
Bedingungen um den Kinder-
nachmittag mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Pasching zu  
verbringen.  

Ab 15.00 Uhr hieß es auf dem 
Spielplatz im Wohnland „Wasser 
marsch“ für den mittlerweile 

traditionellen Kindernachmittag  
der FF Pasching.  

Déjá vu-Einsatz für die  
Freiwillige Feuerwehr 
Pasching Dienstagnacht in 
einem Paschinger Parkhaus. 

Wie bereits vor genau einem 
Jahr ist am Dienstag, den  
15. August, um kurz nach  

Kindernachmittag der Feuerwehr Pasching 

Großer Wasserspaß  

Erneut PKW gegen Säule 

Spektakulärer 
Verkehrsunfall

Neben der altbewährten Schaumparty 
(natürlich wieder mit Fichtennadel-
duft), gab es dieses Jahr auch eine 
Feuerwehr-Rallye, bestehend aus  
vier Stationen. Die Kids konnten dabei 
beim Hindernisparcours, Zielspritzen, 
Bobbycar-Rennen oder beim schnellen 
Anziehen der Feuerwehreinsatzbe- 
kleidung ihr Können unter Beweis  
stellen. Nach erfolgreicher Teilnahme – 
die im eigens gestalteten Junior- 
feuerwehrpass bestätigt wurde –  
gab es als Belohnung eine  
gesunde Überraschung. 
 

Denn „Fit for Firefighting“ ist nicht nur bei uns 
im Feuerwehrwesen ein wichtiges Thema. 
Nein, wir wollen dieses Motto auch unseren 
kleinsten Fans weitergeben und verzichteten 
bewusst auf Leberkäse, Schokolade & Co. Als 
Snack gab‘s daher gesunde und leckere Äpfel 
aus der Region. Danke an die Firma Apfelino  
in Mistelbach bei Wels für die gesunde Unter-
stützung. Ein gelungener Nachmittag mit  
viel Spaß und Action für Klein und Groß.   

Eine große Bildgalerie befindet  
sich auf unserer Homepage:  
www.feuerwehr.pasching.at

1.00 Uhr erneut ein PKW aus bisher 
unbekannter Ursache gegen die 
Betonsäule der Parkhausausfahrt eines 
Paschinger Einkaufszentrums geprallt. 
Der Lenker blieb bei dem Verkehrsun-
fall unverletzt. Die Feuerwehr Pasching 
musste zur Bergung des Fahrzeuges 
anrücken. „Die Bergung gestaltete sich 
anfangs etwas schwierig, da aufgrund 
des Aufpralls das Fahrzeug sehr in der 
Säule verkeilt war“, so Feuerwehr- 
Einsatzleiter Wolfgang Meindl.  
Der total beschädigte PKW wurde 
schließlich mittels Rangierhebe, in 
Verbindung mit Muskelkraft, aus  
der misslichen Lage befreit.  
Am Fahrzeug entstand jedoch  
erheblicher Sachschaden.  



41inpaschingFeuerwehr

Stefan Eckerstorfer 

Wir stellen uns vor  
 
Name: Stefan Eckerstorfer
Alter: 24 Jahre
Mitglied seit: 2011
Dienstgrad: Hauptfeuerwehrmann
Beruf:  Technischer Angestellter

Darum bin ich bei der Feuerwehr:
Ich wollte schon immer zur Feuerwehr.  
Schon als kleiner Junge war es für mich 
aufregend bei Feuerwehrübungen  
zuzusehen. Mit 18 Jahren bin ich dann 
beigetreten und es freut mich, dass ich von 
Anfang an mein Können und meine Ideen 
hier einbringen kann.

Meine Aufgaben in der Feuerwehr: 
Neben dem regulären Feuerwehrdienst bin 
ich als Fahrzeugverantwortlicher für unser 
Universallöschfahrzeug (ULF) verantwort-
lich. Ich überprüfe also das Fahrzeug regel-
mäßig auf Funktion bzw. Vollständigkeit der 
Beladung und unterstütze somit unseren 
Gerätewart. Weiters habe ich mich für die 
Wespeneinsatzgruppe in den Sommer- 
monaten gemeldet.

Mein schwierigster / beein- 
druckendster Feuerwehreinsatz: 
Der bisher spektakulärste Einsatz für mich 
war ein Containerbrand in einem Ladehof 
eines Einkaufszentrums in Pasching.  
Wir wurden ursprünglich zu einem Brand-
meldealarm alarmiert, vor Ort wurde der 
Brand dann bestätigt. Die Schwierigkeit war 
die enorme Rauchentwicklung in der Tief-
garage bzw. in diesem Ladehof, das bedeutet 
somit keine Sicht. Wir konnten den Brand 
schließlich rasch unter Kontrolle bringen.

Was gefällt mir an der Feuerwehr:
Da ich mich für Technik sehr interessiere,  
gefallen mir sehr viele Punkte an der  
Feuerwehr. Angefangen von den Fahrzeugen 
über die Gerätschaften bis hin zu unserem 
funktionalen Feuerwehrhaus.   

Für die Feuerwehr Pasching 

Neues Rüst- 
löschfahrzeug
Die Feuerwehr Pasching soll im 
Herbst 2018 ein neues Rüstlösch-
fahrzeug (RLF) erhalten. Das zu 
diesem Zeitpunkt 30 Jahre alte 
Tanklöschfahrzeug (TLF) wird 
anschließend ausgemustert und 
verkauft. Die Feuerwehr hat sich 
mehrere Monate lang intensiv in 
einer eigenen Arbeitsgruppe mit 
den Spezifikationen des Fahr-
zeuges auseinandergesetzt.

Derzeit läuft gerade die Ausschrei-
bung des ca. 370.000 Euro teuren 
Fahrzeuges. Im Gemeinderat soll 

die Vergabe beschlossen werden. 
 „Eine zeitgemäße, ordentliche Aus- 
stattung ist wesentlich, um unser frei-
williges Feuerwehrwesen in Pasching 
aufrechtzuerhalten.“ – erklärt Feuerwehr- 
referent Vizebürgermeister Ing. Markus 
Hofko. Die Finanzierung erfolgt mit  
Mitteln der Gemeinde Pasching  
(217.000,- Euro), des Landes OÖ  
(107.000,- Euro) und mit rund  
10 % Eigenmittelanteil der FF Pasching. 
Das neue Fahrzeug wird wesentlich  
vielseitiger als das alte TLF sein, da  
es nicht mehr nur rein für die Brand- 
bekämpfung, sondern auch für  
technische Hilfeleistungseinsätze  
ausgerüstet sein wird.

© Symbolfoto
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Am heurigen Vatertag fand wieder der 
Frühschoppen des MV Pasching statt. 

Am neuen Standort, beim Macherfried –  
Familie Aigner,  fanden sich bei traum- 
haftem Frühschoppenwetter zahlreiche 

Besucher ein. Fürs leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Dabei wurden die Besucher kulinarisch 
mit Grillspezialitäten verwöhnt. Für einen  
Ohrenschmaus sorgte der MV Pasching und  
das Jugendorchester des MV Pasching.  
Der MV Pasching bedankt sich für das  
zahlreiche Kommen!  

Auch heuer besuchte der MV Pasching 
an einem Vormittag im Juni die Kinder 
der Volksschule Pasching.  

Dabei konnten die vielen jungen,  
interessierten „Nachwuchsmusiker“  
verschiedene Instrumente ausprobieren. 

Der MV Pasching hofft, dass so die Freude am  
Erlernen eines Instrumentes geweckt  
werden konnte!  

Am 15. Juni lud unser Musikerkollege und 
Stabführer-Stellvertreter Josef Streicher 
anlässlich seines 60. Geburtstags zum 
großen Geburtstagsfest an seinen Hof. 
 

In der Volksschule  

Instrumente 
ausprobieren 

Josef Streicher  

Geburtstagsfeier 

MV Pasching 

Frühschoppen  
beim Macherfried

MV Pasching:
Terminankündigung  
Herbstkonzert
Sonntag,  
3. Dezember 2017  
16 Uhr · Paschingerhof

Wir gratulieren  
nochmals herzlich und 
bedanken uns für die 
Einladung.  
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Landjugend Leonding-Pasching
Mostkost Pasching
Im Mai fand heuer wieder 
die Paschinger Mostkost in 
Thurnharting statt, bei der 
die Lj Pasching-Leonding 
tatkräftig mithalf. 

Angefangen von der  
Schank über das Torten- 
und Kuchenbüffet bis hin 

zur Abwasch waren unsere  
Lj Mitglieder fleißig vertreten. 
Neu war dieses Jahr die  
Lj Ciderbar, bei der neben den 
prämierten Mosten auch der 
selbstproduzierte Cider verkauft 
wurde. Dank des sonnigen Wetters 
erfreute sich dieser großer Beliebt-
heit und wir bekamen auch Lob 
von wahren Mostkennern.  

Sautrogregatta 
Die Sautrogregatta am  
Lago di Fuxi in Hörsching war  
schon immer ein Highlight im  
Sommerprogramm der Lj,  
so auch heuer wieder. 

Wie der Name schon vermuten 
lässt, spielt ein herkömmlicher 
Sautrog eine große Rolle.  

Dieser wird nämlich umfunktioniert  
in ein „Rudergerät“.  

In Teams von je zwei Personen soll 
dabei eine vorher markierte Strecke im 
Teich zurückgelegt werden, wobei die 
Zeit gestoppt wird und das schnellste 
Team gewinnt. 
Dies ist jedoch leichter gesagt als getan, 
denn Gleichgewicht halten und nicht 
Kentern ist ganz schön schwierig.  
Dazu kommt noch, dass man im  
Sautrog nur langsam voran kommt  
und auch viel Wasser mitschöpft.  
Die Regatta wurde schließlich noch mit 
einer Grillerei abgeschlossen, bei der 
der Spaß nicht zu kurz kam.  



10 Tennis-Mannschaften  
starteten heuer bei den   
OÖ Mannschaftsmeisterschaft  
in verschiedenen Klassen.  
Davon schafften unsere Herren 
in der 1. Klasse Ost A heuer den 
Aufstieg in die Bezirksklasse!  

Wir gratulieren allen Mannschaftsteil-
nehmern zu den tollen Ergebnissen und 
bedanken uns bei  den Mannschafts- 

führerInnen für die ausgezeichnete  
Organisation, sowie den reibungslosen 
Ablauf der Meisterschaftsspiele. 
Die Sportunion Pasching bedankt sich 
bei allen Mitgliedern für die erfolg- 
reiche Saison und für die tolle Unter-
stützung jedes Einzelnen. 
Die offizielle Neueröffnung des  
renovierten Klubheimes und die  
Segnung durch Pfarrer Unger fand am 
8. Juli anlässlich des Sommerfestes der 
Sportunion Pasching statt.  

Gesamte Ergebnisliste der Saison:  
Herren 1. Klasse (Ost A) 	 = 1. Platz
Herren 2. Klasse (Ost A) 	 = 8. Platz
Herren 3. Klasse (Ost A) 	 = 8. Platz
Herren 35/1  
(Bezirksklasse Mitte A) 	 = 2. Platz
Herren 35/2  
(Bezirksklasse Nord A) 	 = 5. Platz
Herren 45 (Bezirksklasse Ost A) = 4. Platz
Mixed Regionalklasse Linz 	 = 3. Platz 
Damen Bezirksklasse (Mitte A) 	= 9. Platz 
Damen Hobby Cup Linz  
= Meisterschaft noch im Gange
Junior Team 1.Klasse Ost A  
= Meisterschaft noch im Gange

Wir bedanken uns noch einmal  
bei allen mitwirkenden Mitgliedern für  
ca. 1.300 geleistete Stunden, sowie bei der 
Gemeinde Pasching, Land OÖ und Union 
Landesverband für die Subventionen.  
www.facebook.com/unionpasching
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche Gratulation 

Herren Pasching1  
holen Meistertitel! 
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Sportunion Pasching 

Aktivitäten der 
Wandersektion  
Flinke Ferse
27. Mai: In die Ötschergräben 
Als Wander-Kombi mit der Mariazeller 
Bahn gings zunächst von Puchenstuben 
bis Gösing. Von dort stiegen wir 350 m 
hinunter auf die Erlaufböden.  
Entlang der Erlauf ging es durch  
die imposanten Hinteren Tormäuer  
zuerst zum idyllischen Lassingfall,  
vorbei dann am Kraftwerk Wienerbruck, 
durch die überwältigende Szenerie der 
Ötschergräben – dem „Grand Canon“ 
von Österreich bis zum Ötscherhias zur 
Einkehr. Danach folgte der herrliche, 
aber steile Aufstieg hinaus bis zur  
Erlaufklause am wunderschön gele-
genen Erlaufstausee. Zurück dann per 
Bahn durch Tunnel und über kühn 
angelegte Brücken nach Puchenstuben.                                                           

17. Juni: Ins Gesäuse auf den Grabnerstein
Start vom Buchauer Sattel (861 m).  
Zuerst zur Grabneralm auf 1.391 m. 
Weiter ging es durch die herrliche  
Blütenpracht des Almlehrpfades  
bis zum Gipfelkreuz des Grabnersteines 
in 1.847 m Höhe (bei Windböen  
und einstelliger Temperatur).
Am Rückweg kehrten  wir in der 
Grabneralm ein und wurden dort mit 
exzellenten Speisen belohnt!

16. Juli: Von Russbach am  
Pass Gschütt auf den Bodenberg 
Ausgangspunkt war der  
ehem. Berggasthof „Zum Hias“.  
Zuerst auf dem Kinder- 
Naturlehrpfad mit Erlebnis-  
und Spielstationen, ging es 
dann plötzlich sehr steil  
„zur Sache“ Richtung  
Bodenbergalm. Von dort  

noch 15 Minuten über Kuhweiden und  
durch Ziegenherden zum Bodenberg-
Gipfelkreuz (1.526 m).  
Ein herrliches Panorma bot sich mit 
Sicht auf Gosaukamm, Schigebiet  
Dachstein West, Russbach, Postalm, 
Plassen und Pass Gschütt.
Wir steuerten dann die herrlich ge-
legene Rinnbergalm an und kehrten in 
der Animoshütte ein, wo wir mit alpinen 
Schmankerln bestens versorgt wurden. 

18. Juli: Unser jährliches Wachau-Spezial
Diesmal gings in die Steiner Weinrieden. 
Von der Steiner Donaulände zunächst 
am romantischen Reisperbach entlang, 
vorbei an der Rupertushütte bis zum 
Wendepunkt, dem zweiten roten Kreuz. 
Dann zurück hinunter zum Winzerort 
Egelsee mit kurzer Einkehr. Kurze Zeit 
später erreichten wir die sehenswerte, 
1884 erbaute Donauwarte auf dem 
Braunsdorfer Berg – mit traumhafter  
Aussicht auf Krems und die Alpenkette. 
Der Abstieg führte uns auf dem Weit-
wanderweg 606 mitten durch die  
Steiner Weingärten. Als Kontrast- 
programm zur hiesigen Weingegend 
besuchten wir das toll eingerichtete 
Kremser Hofbräuhaus und genossen 
Jaus´n und die obligatorische  
bayerische Mass Bier dazu. 

5. August: Windischgarsten – 
Auf den Kleiner-Berg
Nahe der Villa Sonnwend gings los auf Weg 
Nr. 1,  vorbei an der Jausenstation Patzl, kurz 
danach Abzweigung nach links, steil hinauf 
zum Leitersteig. Ein wildromantischer und 
landschaftlich phantastisch angelegter,  
schmaler Weg, vorbei an weisser Ries, 
Speikkogel und Haserlsgatter bis hinauf zum 
Kleiner-Berg (1.287 m) mit der ORF-Sende-
anlage. Wir wurden durch einen grandiosen 
Rundblick auf die herrlichen Alpengipfel rund 
um Windischgarsten belohnt und konnten 
bereits weiter unten den Wurbauerkogel, 
unser nächstes Ziel, ausmachen. Sehr steil 
ging es nach der Gipfelrast den Schafsteig 
hinunter zur Einkehr im Bergrestaurant  
Wurbauerkogel.   

Bodenberg-Gipfel (1.523 m)

Ötschergräben: Start in Puchenstuben

Wachau: Blick auf Stein
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Pfadfinder Gilde

Pasching-Langholzfeld

Durch den vorbildlichen Einsatz 
der Pfadfinder-Gilde konnten 
wir die Pfadfinder mit dem  
Ankauf von Zwei Stück Vier-
Mann Zelten unterstützen.

Pfadfinder-Neulinge  

sind willkommen!   

Telefon: 0650.3648903

Jeden 3. Dienstag 
im Monat · 19.00 Uhr 

im Pfadfinderheim 
Poststraße 38

Bei der Übergabe freuten  
sich die Ranger und Rover  
über die Unterstützung.  

Die nächsten Lager sind in neuen  
und trockenen Zelten sicher 
ein tolles Erlebnis.  

Wie jedes Jahr fuhren  
die Guides und Späher  
(10 -13-jährige Pfadfinder) der 
Pfadfindergruppe Langholzfeld 
in der ersten Ferienwoche auf 
Sommerlager. 

Dieses Jahr leider etwas kürzer 
– von Samstag bis Mittwoch 
anstatt eine Woche lang, da nur 

fünf Burschen mitfuhren (die Mädchen 
haben uns dieses Jahr leider nicht  
beehrt). Das Lager führte uns auf die 
Spuren von Nessie an den Grabensee 
beim Pfadfinderdorf Zellhof, wo auch 
viele andere österreichische und inter-
nationale Pfadfindergruppen lagerten. 
Nach einem sehr anstrengenden ersten 
Tag, an dem wir die Zelte und die Koch-
stelle aufbauten und zwischendurch 
auch mal zur Abkühlung in den See 
hüpften, hat uns Nessie besucht.  

Das Monster von Loch Ness ist nämlich 
gar nicht so furchteinflößend, wie  
immer erzählt wird. Sie war in ihren 
Ferien gerade durch Europa unterwegs 
und machte einen kurzen Zwischen-
stopp am Zellhof.  

Jeden Abend erzählte sie uns eine  
Geschichte aus ihrer Heimat Schottland 
und spendierte jedem von uns dazu  
ein Glas Kinder-Whiskey. 
Da unser Lagerplatz umrandet war von  
3 Seen und das Wetter es gut mit uns  
meinte, erkundeten wir die wunder- 
schöne Gegend am Sonntag bei einer  
kleinen Bootstour am Grabensee und 
am Montag bei einer Radtour um  
den Mattsee.  

Pfadfinder

Die Abenteuer von  
Nessie am Grabensee



Am Dienstag bereiteten die Kinder  
ein kreatives Nessie-Dinner zu, bei  
dem es statt traditionellem, schotti-
schem Haggis eine Pizza vom Lager-
feuer gab (die Zubereitungstechnik ist 
allerdings noch ein wenig verbesse-
rungswürdig). Am nächsten Tag fanden 
die Highland-Games statt, bei denen 
verschiedenste Fähigkeiten der  
Späher bewertet wurden.  

Neben Gummistiefelweitwurf,  
Shortbread-Pfeifen, Handwrestling  
und Kiltpräsentation gab es auch  
einen Wettbewerb, wer die  
Arschbombe mit der höchsten  
Wasserfontäne schaffte.  
Danach hieß es dann leider  
schon wieder abbauen. 

In Windeseile und mit vereinten  
Kräften bauten wir unser Lager  
im heißschwülen Wetter wieder ab.  
Niemand von unseren Nachbarn  
hätte geglaubt, dass wir das in  
so kurzer Zeit schaffen, aber  
unsere Späher haben alle  
eines Besseren belehrt!  
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Senior MastersBadmintonverein Pasching 

Sportlerhochzeit
Am 24. Juni 2017 gaben sich unsere langjährige Mannschaftsstütze Günther Leisch 
und seine Melanie bei herrlichem Wetter in der Stiftskirche Wilhering das Ja-Wort.
Standesgemäß wurde der Kirchenausgang mit einem Badmintonnetz abgesperrt.

Die diesjährigen österreichischen 
Senior Masters mit internationaler  
Beteiligung wurden in Traun  
ausgetragen. 

Bei diesem Turnier wird das Gesamtalter  
der Paarungen zusammengezählt und in  
die entsprechenden Altersklassen eingeteilt. 

 
Im Damendoppel 100+ erreichte Elisabeth Pröll  
mit ihrer Partnerin Christine Rebhandl  
(UNION Windischgarsten) den 2. Platz und  
damit die Silbermedaille. 
 
Im Herrendoppel 110+ gewann Manfred Dorn mit 
seinem Partner Michael Giel (ASKÖ Traun) ebenfalls 
die Silbermedaille. Karl Pröll holte sich mit Alfred 
Rebhandl (UNION Windischgarsten) Bronze.
 
Im Mixed-Doppel Altersklasse 110+ errang  
das Ehepaar Elisabeth und Karl Pröll die  
Bronzemedaille.  

Am Freitag, 14. Juli 2017,  
veranstalteten die Naturfreunde 
Pasching ihr schon traditionelles 
Sommerfest mit Spielenach- 
mittag für Kinder. 

Viele Kinder waren gekommen,  
um am Kletterturm, bei der  
Hüpfburg oder beim Schminken 

den Nachmittag zu verbringen.  
Am Abend wurde dann das Sommer- 
fest gefeiert. Unsere Musikanten  
Pius und Martha überraschten uns  
gleich zu Beginn mit ihren Alphörnern, 
was großen  Anklang fand, und  
es wurden viele Zugaben gefordert.  
Bei schönem Wetter, Gegrilltem und  
gutem Bier oder einem Glas Wein,  
wurde es ein gemütlicher Abend.  
Eine gelungene Veranstaltung  
die bis in die frühen  
Morgenstunden dauerte.  

Zur Erinnerung:  
Unsere Aktivitäten  
im Herbst
KLETTERN FÜR ALLE 
Für Anfänger und Fortgeschrittene, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Ab 15. September in der 
Sporthalle der NMS Langholzfeld.

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat 
17.00 - 18.30 Uhr. 

Für weitere Klettertermine: 
Johannes Schmidt · T: 0660.5172937
Keine Termine in den Schulferien!

Spielenachmittag für  
Kinder und Erwachsene 

Sommerfest im  
Naturfreundehaus

 
JONGLIEREN 
Für Anfänger und Fortgeschrittene, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Jeden 2., 4., und 5. Freitag im Monat
17.00 - 18.30 Uhr.  

Ab 15. September bis 13. Oktober bei  
Schönwetter beim Naturfreundeheim. 

Ab 13. Oktober in der Sporthalle der NMS  
Langholzfeld (außer an schulfreien Tagen).

Infos: Regina Jaschke und Bernhard Roider  
Telefon: 0650.3690963 
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Die Bienen haben sich schon auf den 
kommenden Winter eingestellt.

Das Wetter hat es, nach dem kühlen April, 
mit den Bienen (und damit auch mit uns 
Imkern) gut gemeint. Die Honigernte  

ist insgesamt durchschnittlich ausgefallen.  
Die Qualität des Honigs ist aber sehr gut! 
Denken Sie daran, wie wertvoll Honig ist.  
Honig ist im Gegensatz zum Haushaltszucker nicht 
nur süß. Honig ist per Definition jener Stoff, den 
die Bienen aus Nektar und Honigtau durch das Bei-
mischen von körpereigenen Stoffen und Sekreten 
herstellen, dann in den Waben des Bienenstockes  
einlagern und dort ausreifen lassen.

Ortsgruppe Pasching 

Imkerverein
Die Zusammensetzung von Honig ist sehr  
vielfältig und hängt von vielen Faktoren ab.  
Es wurden mehr als 200 Inhaltsstoffe festgestellt. 
Je nach Jahreszeit und dem eingetragenen  
Nektar und Honigtau ändert sich die Farbe und 
der Geschmack des Honigs. Der Imker ersetzt 
den entnommenen Honig, indem er die Bienen 
mit Zuckerwasser oder adäquaten Stoffen, wie 
Mais- oder Weizensirup, füttert. Damit können 
diese den Wintervorrat wieder ergänzen.
Die Anzahl der Bienen im Bienenstock reduziert 
sich langsam auf etwa 15000 bis 20000 Bienen. 
Dafür erhöht sich die Lebensdauer der Bienen 
von, im Sommer 4 bis 5 Wochen, auf bis zu  
6 Monate. Durch diese Umstellung ist  
weniger Futtervorrat notwendig. 

Wenn Sie mehr über unseren Honig 
und Bienen wissen wollen, wenden 
Sie sich an Ihren Imker oder  
an das Imkereizentrum Linz   
 T: 0732.732070    
www.imkereizentrum.at

Herausragende 
Leistungen 

Sportler-
ehrung
Am 19. April 2017 wurden 
Elisabeth und Karl Pröll in 
ihrer Heimatgemeinde  
für ihre herausragenden 
sportlichen Erfolge mit 
dem Sportehrenpreis in 
Gold der Marktgemeinde 
Sankt Florian ausge-
zeichnet.

Jeden Mittwoch 
Langsamlauf-Treff
19.00 - 20.00 Uhr  
Treffpunkt Naturfreundehaus 
Pasching · Poststraße 38 
Jeder kann mitmachen, von 
Langsamlauf bis schnell, Lang-
samgehen oder schnell, mit 
Stöcken oder ohne. 
Komm zum Schnuppern.
Wir freuen uns auf dich! 

BADMINTON
Zum Spaß, für jeden der Lust hat
Ab 29. September in der  
Sporthalle NMS Langholzfeld  

Jeden Freitag im Monat  
18.45 - 20.15 Uhr

Egon Andraschko	 
T: 0664.73789425 
oder 07229.76801  
Dieter Kraxberger 
T: 0664.5123823 

Jeden Freitag ab 19.30 Uhr: 
Vereinsabend im Natur- 
freundeheim Wagram,   
Poststraße 38 
Besprechung von Bergtouren 
– Wanderungen – Radtouren – 
Kanutouren – Schifahrten und 
andere Aktivitäten.

Traubenzucker 
Glukose 

31 %

Fruchtzucker
Fructose 

39 %

Wasser 17 %

Mehrfachzucker 
Disaccharide 
Trisaccharide 

Oligosaccharide 
10 %

Beistoffe
Fermente
Vitamine

Mineralien
Säuren

Aminosäuren
Hormone
Inhibine

Duftstoffe
3 %

Sporthalle der NMS Pasching 
Stifterstraße, 4061 Pasching

Dienstag und Donnerstag 
18.00 - 22.00 Uhr

 Imkerverein Ortsgruppe Pasching 
Obmann Hubert Gschwandtner  
Pasching-Thurnharting  
Lokalbahnstraße 2  
Telefon: 07221.88553 
www.schorsch.at/imkerei
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ÖTB Pasching 

Rosalie Wöss erreicht U16-
Vize-Staatsmeistertitel

Am Samstag, den 1. April 2017, 
gingen bei der U16-ÖM  
in Oberwart/Burgenland  
160 Judokas von 48 Vereinen 
an den Start.

In der Gewichtsklasse bis 57 kg  
traf Rosalie Wöss – startend für  
ÖTB Pasching – auf 6 Gegnerinnen. 

Bis zum Einzug ins Finale stand sie  
als Siegerin in ihrem Pool fest. 
Im Finalkampf wurde sie allerdings  
von Verena Hidden Wazari geworfen 
und es gelang ihr bis zum Schluss  
leider nicht, den Wertungsrückstand  
wieder aufzuholen.
Rosalie hat dennoch wieder hart  
gekämpft und wurde verdiente  
Vize-Staatsmeisterin 2017!  

Hast du Lust und Interesse ebenfalls  
in unserem erfolgreichen Judo-Team  
dabei zu sein?  
Dann komm zu einem kostenlosen 
Judo-Schnupper-Training!
Kontakt – Judo:  
Rudolf Eckersberger · T: 0699.10523081
Kontakt – Turnen + Volleyball:
Richard Wieshofer · T: 0664.5001564

Die Turnstunden, Judo bzw.  
Volleyball, finden jeden  
Mittwoch in den Sporthallen der  
NMS Langholzfeld (ausgenommen 
schulfreie Tage) wie folgt statt:

16.30 - 18.00 Uhr	  
Turnen für Kinder von 3 bis 6 Jahren 

17.00 - 18.30 Uhr	  
Turnen für Kinder von  
7 bis 10 Jahren und  
Jugendliche von 11 bis 16 Jahren 

17.30 - 19.00 Uhr	  
Judo für Kinder und Jugendliche 

18.30 - 20.00 Uhr	  
Volleyball / Hobbyspieler für  
Erwachsene und Jugendliche 

19.00 - 20.00 Uhr	  
Gymnastik für Erwachsene  
(Wirbelsäulengymnastik,  
Stretching, Pilates und  
Konditionstraining) mit  
ausgebildeten TrainerInnen 

Im Rahmen der ASKÖ Landesmeisterschaft 
2017 wurde Rosi auch seitens des ÖTB
Pasching für ihren Vize-Staatsmeistertitel 
geehrt. Dabei überreichten ihr der lang- 
jährige Funktionär Dieter Daucha und  
Obmann Richard Wieshofer als Anerkennung 
für ihre tolle Leistung einen neuen Kimono.
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SV Pasching 16 
Wir gehen den Paschinger Weg
Das Projekt SV Pasching 16 
hat sein erstes großes Ziel, 
wieder eine Paschinger 
Mannschaft in der offiziellen 
Fußballmeisterschaft  
zu stellen, erreicht. 

Seit Sommer spielen  
die in den grünen  
Gemeindefarben antre-

tenden Paschinger Fußballer 
in der 2. Klasse Nord-Ost.  
Der Kader besteht dabei groß-
teils aus Spielern aus der eige-
nen Gemeinde beziehungsweise aus 
der Region. „Viele der Spieler haben 
einige Jahre nicht mehr gespielt 
oder noch keine Erfahrungen im 
Kampfmannschaftsbereich.  
Einstellung und Kampfgeist  
stimmen aber zu 100 Prozent!“,  
sagt Trainer Philipp Irka. Die noch  
unerfahrene Paschinger Elf ver- 
kaufte sich in den ersten Meister-
schaftsspielen mit knappen Nieder-
lagen (0:2 in Rechberg, 0:3 daheim 
gegen Weitersfelden) gegen seit 
Jahren etablierte Gegner aber recht 
ordentlich. „Es ist schön zu sehen, 
dass wir bereits in dieser jetzigen 
Einstiegsphase mithalten können 
und uns Schritt für Schritt an das 
Niveau der starken Liga mit ihren 
seit Jahren etablierten Vereinen 
annähern.“ 

 „Die frühere Paschinger Bundesliga-
Zeit war nicht nur Segen, sondern  
aus heutiger Sicht eher Fluch.  
Viele örtliche Kicker hatten aufgrund 
der starken Konkurrenz nicht mehr 
die Möglichkeit, innerhalb der Ge-
meindegrenzen Fußball zu spielen. 

Das soll Schritt für Schritt durch 
das Projekt SV Pasching 16 

wieder in Ordnung  
gebracht werden“,  
bekräftigt der unab-
hängige Gemeinderat 

Mag. Peter Öfferlbauer 
als Projektinitiator. „Es geht 

darum, in Pasching langfristig 
einen kleinen Verein zu etablieren. 
Es soll wieder ein Ort entstehen, wo 
Paschingerinnen und Paschinger an 
einem Sonntag auf ein Bier zusam-
menkommen können und dabei 
Spieler aus der eigenen Gemeinde 
Fußball spielen sehen. Kein Kicker soll 
mehr durch den Rost fallen müssen.“ 
Ganz wichtig ist dem SV Pasching 16 
auch die Teilnahme am öffentlichen 
Vereinsleben in Pasching. „Man sieht 
uns beim Ball der Paschinger, beim 
Weinfest und weiteren Veranstaltun-
gen in der Gemeinde!“, bekräftigt 
Vereinsobmann Mag. Jürgen Mayer.

Zunächst gilt es, so die Beteiligten, 
sich als Verein gut zu präsentieren 
und eine funktionierende Gemein-
schaft entstehen zu lassen.  

Der sportliche Erfolg steht im ersten 
Jahr, welches der Verbandsneuling als 
„Lehrjahr“ ausgerufen hat, klarerweise 
nicht an allererster Stelle. Obwohl die 
Projektgruppe in der kommenden  
Spielzeit noch mit keinem Nachwuchs-
team vertreten sein kann, bleibt der 
Nachwuchs ein Herzensanliegen. 
 „Etwas für den örtlichen Nachwuchs  
zu tun, bleibt natürlich auf unserer  
langfristig ausgerichteten Agenda.  
Es ist unsere Vision, mit allen am  
Fußballstandort Pasching Beteiligten 
das Einvernehmen über den zukünf-
tigen Launch eines kleinen örtlichen 
Bambini-Teams zu suchen.“ – so die 
Vereinsfunktionäre Thomas Mühlbauer 
und Ing. Clemens Dunzinger.  



GEWINNSPIEL
Wieder einmal  
fein essen gehen? 
Mit dem Gewinnspiel von  
„inpasching“ haben Sie in jeder  
Ausgabe eine Gewinnchance.  
Für die Erwachsenen gibt es ein  
feines Essen im Paschingerhof oder im 
TiL und Kinder gehen gratis ins Kino.

Die richtigen Antworten zum 
Gewinnspiel Ausgabe 2/2017:
1.) Brennessln, Chris Lohner, 
	 Reinhard Nowak, Heilbutt & Rosen 
2.) Bad Schallerbach, Bad Ischl, 
	 Therme Geinberg usw. 
3.)	Vollmondritt

Die Gewinner: 
Gutschein für ein Essen im TiL  
oder im Paschingerhof: 
Harald Prikler, Pichlerweg 10
Sabine Schaumüller, Krumbachweg 4
Kinokarte: Fabian Mittermaier,  
Obere Bahnstraße 13, 11 Jahre 

Wir danken fürs Mitspielen! 

inpasching
Beantworten Sie folgende Fragen aus dieser Ausgabe „inpasching“

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

1.)  Um welches staatliche 
Gütezeichen bewirbt sich
die Gemeinde?

2.)  Wieviele Hortgruppen 
gibt es ab September 2018 
im Ortsteil Pasching?

3.) Welches Fahrzeug  
soll für die Feuerwehr 
Pasching angekauft  
werden?

Straße/Hausnummer            PLZ/Ort

Telefon

Name Alter

Schicken Sie uns den Abschnitt ins Rathaus oder bringen Sie ihn direkt dort oder in der 
Gemeindezweigstelle Netzwerk vorbei. Die Gewinner werden unter Ausschluss des 
Rechtsweges aus den richtigen Einsendungen gezogen. Mitarbeiter der Gemeinde 
Pasching sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden 
in der nächsten Ausgabe „inpasching“ veröffentlicht. Die Preise werden zugesandt. 
Einsendeschluss ist der 6. 11. 2017  Viel Spaß beim Mitmachen!!
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